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1. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

1.1. Diese Nutzungsbedingungen legen die Regeln für die Nutzung der Website sowie die Regeln für die  
Erbringung Elektronischer Dienstleistungen durch den Diensteanbieter über die Website fest.

1.2. Die  Website  wird  von  Rafał  Stybliński  betrieben,  der  eine  Gewerbetätigkeit  unter  der  Firma  Rafał 
Stybliński ausübt, eingetragen im Zentralen Register und Informationssystem über die Gewerbetätigkeit  
der  Republik  Polen,  das  von  dem  für  Wirtschaft  zuständigen  Minister  geführt  wird,  mit  der  NIP  
9691497521  und  der  REGON  368648500.  Die  vollständigen  Identifikations-  und  Kontaktdaten  des 
Diensteanbieters, einschließlich der Zustellanschrift, der E-Mail-Adresse und der Telefonnummer, sind in 
der Begriffsbestimmung des Diensteanbieters in Ziffer 2.13 der Nutzungsbedingungen enthalten.

1.3. Die Website umfasst die Rechner-Websites, die unter den folgenden Internetadressen verfügbar sind:
a) https://www.offgridsizing.com  ;
b) https://www.3dsizing.com  ;
c) https://www.woodsizing.com  ;
d) https://www.photosizing.com  ;
e) https://www.coffeesizing.com  ;
f) https://www.theatersizing.com  ;
g) https://www.cyclesizing.com  ;
h) https://www.simsizing.com  .

1.4. Die Nutzungsbedingungen gelten für jede der in Ziffer 1.3 der Nutzungsbedingungen genannten Websites 
sowie  für  jede  weitere  vom  Diensteanbieter  betriebene  Rechner-Website,  auf  der  die  
Nutzungsbedingungen zugänglich gemacht wurden.

1.5. Die Nutzungsbedingungen richten sich sowohl an Verbraucher als auch an Unternehmer, die die Website 
nutzen.  Bestimmungen,  die  ausschließlich  Unternehmer  betreffen,  die  weder  Verbraucher  noch 
Unternehmer mit Verbraucherrechten sind, enthält Abschnitt 13 der Nutzungsbedingungen.
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1.6. Die  Bestimmungen  der  Nutzungsbedingungen  bezwecken  nicht,  Rechte  des  Verbrauchers,  die  ihm 
aufgrund zwingender Rechtsvorschriften zustehen, auszuschließen oder einzuschränken. Im Falle eines 
Widerspruchs zwischen den Bestimmungen der Nutzungsbedingungen und diesen Vorschriften haben die 
allgemein geltenden Vorschriften Vorrang.

1.7. Verantwortlicher  für  die  auf  der  Website  verarbeiteten  personenbezogenen  Daten  ist  der 
Diensteanbieter. Die Grundsätze der Verarbeitung personenbezogener Daten und der Verwendung von 
Cookies legt die auf den Seiten der Website verfügbare Datenschutzerklärung fest.  Die Nutzung der 
Rechner erfordert keine Angabe personenbezogener Daten.

1.8. Der Diensteanbieter wendet keinen Kodex guter Praktiken im Sinne des Gesetzes vom 23. August 2007  
über die Bekämpfung unlauterer Geschäftspraktiken an.

1.9. Die Nutzungsbedingungen wurden in polnischer Sprache verfasst. Fassungen der Nutzungsbedingungen in 
anderen Sprachen, in denen die Website verfügbar ist, haben unterstützenden Charakter, und im Falle von 
Abweichungen ist die polnische Fassung maßgeblich.

2. BEGRIFFSBESTIMMUNGEN

2.1. GESETZ ÜBER DIGITALE DIENSTE – Verordnung (EU) 2022/2065 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 19. Oktober 2022 über einen Binnenmarkt für digitale Dienste und zur Änderung der Richtlinie 
2000/31/EG.

2.2. RECHNER – eine unentgeltlich erbrachte Elektronische Dienstleistung, die darin besteht, dem Nutzer die 
Eingabe von Daten in ein auf  der  Website verfügbares interaktives Werkzeug und den Erhalt  eines  
Ergebnisses zu ermöglichen.

2.3. ZIVILGESETZBUCH – Gesetz vom 23. April 1964 – Zivilgesetzbuch.
2.4. VERBRAUCHER – eine natürliche Person, die mit dem Diensteanbieter ein Rechtsgeschäft vornimmt, das 

nicht unmittelbar mit ihrer gewerblichen oder beruflichen Tätigkeit zusammenhängt.
2.5. PARTNERLINK – ein Verweis auf der Website, der zu einem Angebot eines Dritten führt und in Verbindung 

mit dem der Diensteanbieter von diesem Dritten eine Provisionsvergütung erhalten kann.
2.6. RECHTSWIDRIGE INHALTE – Informationen, die als solche oder durch ihre Bezugnahme auf eine Tätigkeit, 

einschließlich  der  Erbringung  Elektronischer  Dienstleistungen,  nicht  im Einklang  mit  dem Recht  der 
Europäischen Union oder mit dem Recht eines Mitgliedstaats stehen, das im Einklang mit dem Recht der  
Europäischen Union steht, ungeachtet des genauen Gegenstands oder der Art des betreffenden Rechts.

2.7. URHEBERRECHTSGESETZ –  Gesetz  vom  4.  Februar  1994  über  das  Urheberrecht  und  verwandte 
Schutzrechte.

2.8. UNTERNEHMER MIT VERBRAUCHERRECHTEN – eine natürliche Person, die einen Vertrag abschließt, der 
unmittelbar mit ihrer gewerblichen Tätigkeit zusammenhängt, wenn sich aus dem Inhalt dieses Vertrags  
ergibt,  dass  er  für  diese  Person  keinen  beruflichen  Charakter  hat,  der  sich  insbesondere  aus  dem 
Gegenstand  der  von  ihr  ausgeübten  gewerblichen  Tätigkeit  ergibt,  welcher  auf  der  Grundlage  der 
Vorschriften über das Zentrale Register und Informationssystem über die Gewerbetätigkeit zugänglich 
gemacht wird.

2.9. NUTZUNGSBEDINGUNGEN – diese Nutzungsbedingungen der Website.
2.10. WEBSITE – die Gesamtheit der vom Diensteanbieter betriebenen Rechner-Websites, die unter den in 

Ziffer 1.3 der Nutzungsbedingungen genannten Adressen verfügbar sind.
2.11. VERTRAG – ein Vertrag über die Erbringung einer Elektronischen Dienstleistung, der zwischen dem Nutzer 

und dem Diensteanbieter über die Website geschlossen wird.
2.12. ELEKTRONISCHE DIENSTLEISTUNG – eine Dienstleistung, die vom Diensteanbieter für den Nutzer auf 

elektronischem Wege über die Website erbracht wird und in Ziffer 3.1 der Nutzungsbedingungen genannt 
ist.

2.13. DIENSTEANBIETER – Rafał Stybliński, der eine Gewerbetätigkeit unter der Firma Rafał Stybliński ausübt,  
eingetragen im Zentralen Register und Informationssystem über die Gewerbetätigkeit der Republik Polen, 
das  von dem für  Wirtschaft zuständigen Minister  geführt  wird,  mit:  Zustellanschrift:  ul.  Zwycięstwa 
14/105, 44-100 Gliwice, NIP 9691497521, REGON 368648500, E-Mail-Adresse: contact@rafalstyblinski.pl, 
Kontakttelefonnummer: +48 577 380 148.

2.14. VERBRAUCHERRECHTEGESETZ – Gesetz vom 30. Mai 2014 über Verbraucherrechte.
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2.15. GESETZ ÜBER DIE ERBRINGUNG ELEKTRONISCHER DIENSTLEISTUNGEN – Gesetz vom 18. Juli 2002 über 
die Erbringung von Dienstleistungen auf elektronischem Wege.

2.16. NUTZER –  eine  natürliche  Person,  eine  juristische  Person  oder  eine  Organisationseinheit  ohne 
Rechtspersönlichkeit,  der  ein  Gesetz  Rechtsfähigkeit  verleiht,  die  die  Website,  einschließlich  eines  
Rechners, nutzt.

2.17. ERGEBNIS – das Ergebnis von Berechnungen oder eine Schätzung, die vom Rechner auf der Grundlage der 
vom Nutzer eingegebenen Daten erzeugt wird.

3. ELEKTRONISCHE DIENSTLEISTUNGEN AUF DER WEBSITE

3.1. Auf der Website ist folgende Elektronische Dienstleistung verfügbar: Rechner. Auf der Website ist kein 
Nutzerkonto verfügbar, und die Nutzung der Rechner erfordert keine Registrierung.

3.2. Die Nutzung eines Rechners beginnt mit der Eingabe von Daten in den Rechner durch den Nutzer und  
endet mit dem Verlassen der Seite des Rechners oder mit der früheren Beendigung seiner Nutzung. Die 
Elektronische Dienstleistung Rechner wird unentgeltlich erbracht und ist einmaliger Natur. Der Vertrag 
wird mit Beginn der Nutzung des Rechners geschlossen und erlischt mit Beendigung seiner Nutzung.

3.3. Bei ausgewählten Rechnern, insbesondere bei Rechnern, die elektrische Anlagen betreffen, wird das 
Ergebnis angezeigt,  nachdem der Nutzer ein Feld angekreuzt hat,  mit  dem er bestätigt,  dass er die 
Information über den Charakter des Ergebnisses gemäß Ziffer 4.1 der Nutzungsbedingungen sowie die  
Nutzungsbedingungen zur Kenntnis genommen hat. Dieses Feld ist standardmäßig nicht angekreuzt, und 
die Bestätigung schließt die Rechte des Verbrauchers aus zwingenden Rechtsvorschriften weder aus noch 
schränkt sie diese ein.

3.4. Die Nutzungsbedingungen werden auf den Seiten der Website vor Beginn der Nutzung eines Rechners 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt, und zwar in einer Weise, die ihren Abruf, ihre Wiedergabe und ihre  
Speicherung ermöglicht.

3.5. Technische Anforderungen, die für die Zusammenarbeit mit dem vom Diensteanbieter verwendeten IT-
System erforderlich sind:

a) ein Computer, Laptop, Smartphone, Tablet oder ein anderes Gerät mit Internetzugang;
b) ein Webbrowser in der aktuellen Version: Mozilla Firefox, Opera, Google Chrome, Safari, Microsoft 

Edge oder Brave;
c) im Webbrowser aktiviertes JavaScript.

3.6. Die Website ist für die Anzeige auf Geräten mit unterschiedlicher Bildschirmauflösung angepasst und 
erfordert keine Mindestauflösung. Die Nutzung der Rechner erfordert nicht die Annahme anderer als der 
notwendigen Cookies,  wobei die Verweigerung der Einwilligung in Analyse-Cookies die Funktion der 
Analysewerkzeuge, nicht aber die Funktion der Rechner einschränken kann.

3.7. Der Nutzer ist verpflichtet, die Website in einer mit dem Recht und den guten Sitten vereinbaren Weise zu 
nutzen, unter Achtung der Urheberrechte und der Rechte des geistigen Eigentums des Diensteanbieters  
und Dritter. Untersagt ist die Vornahme von Handlungen, die das Funktionieren der Website stören.

3.8. Die Nutzung der Website ist mit keinen besonderen Gefahren verbunden, außer den für die Nutzung des 
Internets  typischen  Gefahren,  zu  denen  insbesondere  gehören:  der  Empfang  unerwünschter 
kommerzieller  Informationen,  die Wirkung von Schadsoftware sowie Handlungen Dritter,  die  darauf 
abzielen,  sich  unbefugten  Zugang  zu  Daten  zu  verschaffen.  Der  Diensteanbieter  empfiehlt  die 
Verwendung aktueller Antivirensoftware und einer aktuellen Version des Webbrowsers.  Die mit  der 
Anwendung  der  Ergebnisse  in  der  Praxis  verbundenen  Gefahren  beschreibt  Ziffer  4.1  der 
Nutzungsbedingungen.

3.9. Der Diensteanbieter weist darauf hin, dass die Nutzung der Website mit der Speicherung von Cookies auf 
dem  Gerät  des  Nutzers  sowie  mit  der  Verwendung  von  Analysewerkzeugen  verbunden  sein  kann. 
Ausführliche Informationen hierzu, einschließlich der Arten und Zwecke der verwendeten Cookies sowie 
der Möglichkeiten ihrer Verwaltung, enthält die Datenschutzerklärung der Website.

3.10. Der Diensteanbieter kann den Umfang und die Funktionsweise der Rechner ändern, insbesondere um 
Fehler  zu  beheben,  Formeln,  Normen  und  Annahmen  zu  aktualisieren  oder  die  Website 
weiterzuentwickeln. Der Vertrag erlischt mit Beendigung der Nutzung des Rechners; daher berührt eine  
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Änderung oder Einstellung der Bereitstellung eines bestimmten Rechners nicht die Rechte oder Pflichten 
des Nutzers aus einem bereits erfüllten Vertrag.

4. UMFANG UND CHARAKTER DER RECHNER

4.1. Die auf der Website bereitgestellten Rechner sind Informations- und Bildungswerkzeuge. Die Ergebnisse 
haben orientierenden und veranschaulichenden Charakter: Es handelt sich um Schätzungen, die auf der 
Grundlage  vereinfachter  Formeln,  Normen  und  Annahmen,  die  in  der  Beschreibung  des  jeweiligen 
Rechners angegeben sind, sowie der vom Nutzer eingegebenen Daten ermittelt werden.

4.2. Ein  Ergebnis  stellt  weder  einen  Entwurf,  eine  Spezifikation,  eine  technische  Dokumentation,  ein 
technisches  Gutachten  noch  eine  Expertise  dar,  stellt  keine  Auswahl  der  Betriebsparameter  einer 
Maschine, eines Geräts oder einer Anlage dar, ersetzt keine gesetzlich vorgeschriebenen Berechnungen, 
Abnahmen oder Berechtigungen und ist kein Angebot im Sinne des Zivilgesetzbuchs.

4.3. Rechner,  die  elektrische  Anlagen,  Maschinen,  Werkzeuge  und  andere  Geräte  betreffen,  deren 
unsachgemäße  Verwendung  einen  Schaden  verursachen  kann,  insbesondere  einen  Brand,  eine 
Sachbeschädigung oder eine Verletzung, werden als Planungshilfe bereitgestellt. Das Ergebnis muss vor 
dem Kauf, der Montage, dem Anschluss oder der Anwendung in der Praxis von einer Person mit den  
entsprechenden  Qualifikationen  und  Berechtigungen  überprüft  werden,  insbesondere  von  einer 
Elektrofachkraft mit den erforderlichen Berechtigungen. Der Diensteanbieter empfiehlt, keine Arbeiten 
an einer elektrischen Anlage ausschließlich auf der Grundlage des Ergebnisses durchzuführen.

4.4. Ergebnisse, die insbesondere den Koffeinkonsum, den Energiebedarf und die körperliche Anstrengung 
betreffen, haben allgemeinen Informationscharakter. Sie stellen keine medizinische, ernährungsbezogene 
oder  trainingsbezogene  Beratung  dar  und  ersetzen  nicht  die  Konsultation  eines  Arztes,  
Ernährungsberaters oder Trainers.

4.5. Die  Rechner  wurden  für  Personen  mit  Wissen  oder  Erfahrung  im  jeweiligen  Bereich  konzipiert, 
insbesondere für Fachleute, Techniker und fortgeschrittene Hobbyisten. Sie sind nicht dafür bestimmt, 
dass Personen ohne entsprechende technische Vorbildung Entscheidungen über Anlagen, Maschinen 
oder Geräte treffen.

4.6. Der Diensteanbieter ist mit Sorgfalt darum bemüht, dass die in den Rechnern verwendeten Formeln, 
Normen und Annahmen korrekt und aktuell sind. Einen gemeldeten Fehler überprüft der Diensteanbieter 
und korrigiert den Rechner, falls sich der Fehler bestätigt, unverzüglich.

4.7. Die vom Nutzer eingegebenen Daten dienen ausschließlich der Erzeugung des Ergebnisses und werden 
vom Diensteanbieter nicht gespeichert. Das Ergebnis hängt von der Richtigkeit und Vollständigkeit der  
eingegebenen Daten ab.

4.8. Die  Bestimmungen  dieses  Abschnitts  schließen  die  Haftung  des  Diensteanbieters  gegenüber  dem 
Verbraucher und dem Unternehmer mit Verbraucherrechten weder aus noch schränken sie diese ein, 
soweit diese Haftung aufgrund zwingender Rechtsvorschriften nicht ausgeschlossen oder eingeschränkt 
werden kann.

5. PARTNERLINKS UND ANGEBOTE DRITTER

5.1. Als Amazon-Partner verdient der Diensteanbieter an qualifizierten Verkäufen.
5.2. Auf der Website können Partnerlinks zu Angeboten Dritter, insbesondere zu Amazon-Websites, platziert 

werden. Ein Partnerlink führt aus der Website heraus. Seine Nutzung verursacht für den Nutzer keine 
zusätzlichen Kosten, und im Falle eines Kaufs nach dem Aufruf eines Partnerlinks kann der Diensteanbieter 
von dem Dritten eine Provision erhalten.

5.3. Der Diensteanbieter ist weder Verkäufer der auf der Website präsentierten Produkte noch Partei der vom 
Nutzer mit Dritten geschlossenen Verträge. Der Kaufvertrag wird ausschließlich zwischen dem Nutzer und 
dem Verkäufer zu den von diesem Verkäufer festgelegten Bedingungen geschlossen, der für den Preis, die 
Verfügbarkeit,  die  Lieferung,  Reklamationen,  Rücksendungen  und  die  Garantie  des  Produkts 
verantwortlich ist.

5.4. Die auf der Website bei den Ergebnissen oder in den Beschreibungen der Rechner genannten Produkte,  
Geräte und Parameter dienen als Beispiele. Die Nennung eines Produkts bedeutet keine Empfehlung, kein 
Sicherheitszertifikat und keine Bestätigung der Eignung für einen bestimmten Einsatzzweck. Vor dem Kauf 
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sollte  sich der  Nutzer  mit  der  Beschreibung und den technischen Daten vertraut  machen,  die  vom 
Hersteller und vom Verkäufer angegeben werden.

6. REGELN FÜR DIE NUTZUNG DER WEBSITE

6.1. Der Nutzer ist verpflichtet, die Website bestimmungsgemäß und gemäß den Nutzungsbedingungen in 
einer  mit  dem  Recht  und  den  guten  Sitten  vereinbaren  Weise  zu  nutzen,  unter  Achtung  der 
Persönlichkeitsrechte sowie der Urheberrechte und Rechte des geistigen Eigentums des Diensteanbieters 
und Dritter.

6.2. Untersagt ist insbesondere:
a) die  Vornahme  von  Handlungen,  die  das  Funktionieren  der  Website  stören  oder  behindern, 

einschließlich  der  Belastung  ihrer  Infrastruktur  über  den  Umfang  der  gewöhnlichen  Nutzung 
hinaus;

b) die Umgehung oder Entfernung von Sicherheitsvorkehrungen der Website sowie Versuche, sich 
Zugang zu Daten oder Systemen zu verschaffen, zu denen der Nutzer nicht berechtigt ist;

c) das Einschleusen von Schadsoftware oder Code in die Website, der das Funktionieren der Website 
oder der Geräte anderer Personen stören kann;

d) die Übermittlung Rechtswidriger Inhalte, gesetzwidriger, beleidigender oder die Rechte Dritter 
verletzender Inhalte sowie unerwünschter kommerzieller Informationen an den Diensteanbieter 
über die Website, einschließlich in Meldungen, Reklamationen und Nachrichten;

e) die Angabe von Daten in Meldungen und Reklamationen, die nicht den Tatsachen entsprechen 
oder irreführend sind;

f) die Nutzung der Website zu rechtswidrigen Zwecken.
6.3. Der Diensteanbieter kann einem Nutzer, der gegen die in den Nutzungsbedingungen festgelegten Verbote 

verstößt, die weitere Erbringung der Elektronischen Dienstleistung verweigern oder dessen Zugang zur  
Website einschränken, und zwar in dem zur Beseitigung des Verstoßes erforderlichen Umfang und in einer 
seiner Schwere angemessenen Weise.  Diese Bestimmung schränkt die Rechte des Verbrauchers aus 
zwingenden Rechtsvorschriften nicht ein.

7. RECHTSWIDRIGE  INHALTE  UND  ANDERE  MIT  DEN 
NUTZUNGSBEDINGUNGEN UNVEREINBARE INHALTE

7.1. Dieser Abschnitt der Nutzungsbedingungen enthält Bestimmungen, die sich aus dem Gesetz über digitale 
Dienste ergeben, soweit sie die Website und den Diensteanbieter betreffen. Auf der Website ist kein 
Nutzerkonto verfügbar, und der Nutzer veröffentlicht dort keine für andere Personen sichtbaren Inhalte.  
Der Nutzer kann dem Diensteanbieter jedoch Inhalte in Nachrichten, Meldungen und Reklamationen 
übermitteln, und die Website kann Verweise auf Inhalte Dritter enthalten. In jedem Fall der Übermittlung 
von  Inhalten  an  den  Diensteanbieter  ist  der  Nutzer  verpflichtet,  die  in  den  Nutzungsbedingungen 
festgelegten Regeln einzuhalten.

7.2. Kontaktstelle. Der Diensteanbieter benennt die E-Mail-Adresse: contact@rafalstyblinski.pl als zentrale 
Kontaktstelle im Sinne von Art. 11 und Art. 12 des Gesetzes über digitale Dienste. Die Kontaktstelle  
ermöglicht die direkte Kommunikation des Diensteanbieters mit den Behörden der Mitgliedstaaten, der 
Europäischen Kommission und dem Europäischen Gremium für  digitale  Dienste und ermöglicht  den 
Nutzern eine direkte, schnelle und benutzerfreundliche Kommunikation mit dem Diensteanbieter auf 
elektronischem  Wege.  Für  die  Kommunikation  mit  der  Kontaktstelle  gibt  der  Diensteanbieter  die  
polnische und die englische Sprache an.

7.3. Meldung Rechtswidriger Inhalte. An die in Ziffer 7.2 der Nutzungsbedingungen angegebene E-Mail-
Adresse  kann  jede  Person  oder  Einrichtung  dem  Diensteanbieter  das  Vorhandensein  bestimmter 
Informationen auf der Website melden, die sie als Rechtswidrige Inhalte ansieht, einschließlich Inhalten, 
die  Urheberrechte  oder  andere  Rechte  des  geistigen  Eigentums,  Persönlichkeitsrechte  oder 
Rechtsvorschriften verletzen, sowie von Informationen, die zu solchen Inhalten führen.

7.4. Die Meldung sollte hinreichend genau und angemessen begründet sein. Zu diesem Zweck ermöglicht und 
erleichtert der Diensteanbieter die Übermittlung von Meldungen, die alle folgenden Elemente enthalten:
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a) eine hinreichend begründete Erläuterung, warum die betreffende Person oder Einrichtung die 
gemeldeten Informationen als Rechtswidrige Inhalte ansieht;

b) eine eindeutige Angabe des genauen elektronischen Speicherorts der Informationen, etwa die 
präzise URL-Adresse bzw. die präzisen URL-Adressen, und gegebenenfalls weitere Angaben, die die 
Ermittlung der Rechtswidrigen Inhalte ermöglichen;

c) den Vor- und Nachnamen oder die Bezeichnung sowie die E-Mail-Adresse der meldenden Person 
oder Einrichtung, es sei denn, es handelt sich um eine Meldung von Informationen, bei denen 
davon ausgegangen wird, dass sie eine in den Art. 3–7 der Richtlinie 2011/93/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates genannte Straftat betreffen;

d) eine Erklärung darüber, dass die meldende Person oder Einrichtung in gutem Glauben davon 
überzeugt  ist,  dass  die  in  der  Meldung  enthaltenen  Angaben  und  Anführungen  richtig  und 
vollständig sind.

7.5. Eine Meldung, die die in Ziffer 7.4 der Nutzungsbedingungen genannten Elemente enthält, bewirkt, dass  
für die Zwecke von Art. 6 des Gesetzes über digitale Dienste in Bezug auf die Information, die sie betrifft, 
tatsächliche Kenntnis oder Bewusstsein angenommen wird, wenn sie es dem mit der gebotenen Sorgfalt 
handelnden  Diensteanbieter  ermöglicht,  die  Rechtswidrigkeit  der  betreffenden  Tätigkeit  oder 
Information – ohne eingehende rechtliche Prüfung – festzustellen.

7.6. Enthält die Meldung elektronische Kontaktangaben der Person oder Einrichtung, die sie übermittelt hat, 
übermittelt der Diensteanbieter dieser Person oder Einrichtung unverzüglich eine Empfangsbestätigung. 
Der Diensteanbieter teilt dieser Person oder Einrichtung außerdem unverzüglich seine Entscheidung in 
Bezug auf die Informationen mit, auf die sich die Meldung bezieht, und weist dabei auf die Möglichkeiten 
hin, gegen die getroffene Entscheidung einen Rechtsbehelf einzulegen.

7.7. Der Diensteanbieter bearbeitet alle Meldungen, die er erhält, und trifft seine Entscheidungen über die 
Informationen, auf die sich die Meldungen beziehen, zeitnah, frei von Willkür und objektiv sowie mit der 
gebotenen  Sorgfalt.  Setzt  der  Diensteanbieter  für  diese  Bearbeitung  oder  Entscheidungsfindung 
automatisierte Mittel ein, macht er in der Mitteilung gemäß der vorstehenden Ziffer Angaben darüber.

7.8. Verbotene Inhalte. Der Nutzer ist verpflichtet, dem Diensteanbieter ausschließlich Inhalte zu übermitteln, 
die mit dem Recht, den guten Sitten und den Tatsachen übereinstimmen. Untersagt ist insbesondere die 
Übermittlung von Inhalten, die:

a) Rechtswidrige Inhalte darstellen oder zur Begehung einer Straftat aufrufen;
b) Urheberrechte oder andere Rechte des geistigen Eigentums des Diensteanbieters oder Dritter 

verletzen;
c) Persönlichkeitsrechte  verletzen,  darunter  verleumderische,  beleidigende  oder  zu  Hass 

aufstachelnde Inhalte;
d) personenbezogene Daten Dritter enthalten, die ohne Rechtsgrundlage übermittelt wurden;
e) unerwünschte kommerzielle Informationen oder Werbung für Waren und Dienstleistungen Dritter 

darstellen;
f) gegen die allgemein anerkannten Regeln der Netiquette verstoßen, einschließlich solcher,  die 

vulgäre oder beleidigende Inhalte enthalten;
g) Schadsoftware  oder  andere  Elemente  enthalten,  die  die  Sicherheit  des  IT-Systems  des 

Diensteanbieters oder Dritter gefährden.
7.9. Maßnahmen gegen mit den Nutzungsbedingungen unvereinbare Inhalte. Der Diensteanbieter behält 

sich das Recht vor, über die Website übermittelte Inhalte nach Treu und Glauben und mit der gebotenen 
Sorgfalt aus eigener Initiative oder aufgrund einer erhaltenen Meldung zu prüfen, um Rechtswidrige  
Inhalte oder andere mit den Nutzungsbedingungen unvereinbare Inhalte zu erkennen, festzustellen und 
zu entfernen oder um die erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen, damit die Anforderungen des Rechts 
der  Europäischen  Union  und  des  mit  dem  Recht  der  Europäischen  Union  im  Einklang  stehenden 
nationalen Rechts erfüllt werden.

7.10. Wird  festgestellt,  dass  ein  bestimmter  Inhalt  rechtswidrig  oder  mit  den  Nutzungsbedingungen 
unvereinbar ist, kann der Diensteanbieter diesen Inhalt entfernen oder den Zugang zu ihm sperren sowie 
die weitere Annahme von Inhalten des betreffenden Nutzers verweigern. Der Diensteanbieter wendet 
eine der Art und Schwere des Verstoßes angemessene Maßnahme an. Über die getroffene Entscheidung 
informiert der Diensteanbieter, sofern er über dessen Kontaktdaten verfügt, den Nutzer, den der Inhalt 
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betrifft, klar und leicht verständlich unter Angabe der Gründe für die Entscheidung und der verfügbaren 
Möglichkeiten, gegen sie einen Rechtsbehelf einzulegen.

7.11. Einspruch. Alle Bemerkungen, Beschwerden, Einsprüche oder Einwände betreffend Entscheidungen oder 
Maßnahmen des Diensteanbieters,  die aufgrund einer erhaltenen Meldung getroffen wurden, sowie 
betreffend die in der vorstehenden Ziffer genannte Entscheidung können innerhalb von 6 Monaten ab 
dem Tag des Erhalts der Entscheidung an die in Ziffer 7.2 der Nutzungsbedingungen angegebene E-Mail-
Adresse gerichtet werden. Die Nutzung dieser Möglichkeit ist kostenlos und erfolgt auf elektronischem 
Wege. Ihre Nutzung lässt das Recht der betreffenden Person oder Einrichtung, ein Verfahren vor einem 
Gericht einzuleiten, unberührt.

7.12. Der  Diensteanbieter  bearbeitet  die  in  Ziffer  7.11  der  Nutzungsbedingungen  genannten  Einsprüche,  
Bemerkungen und Beschwerden zeitnah, nichtdiskriminierend, objektiv und frei von Willkür, spätestens 
innerhalb von 14 Kalendertagen ab dem Tag ihres Eingangs. Enthält ein Einspruch ausreichende Gründe 
für  die  Annahme  des  Diensteanbieters,  dass  seine  Entscheidung  unbegründet  ist,  hebt  der 
Diensteanbieter diese Entscheidung unverzüglich auf oder ändert sie. Über das Ergebnis der Prüfung des 
Einspruchs informiert der Diensteanbieter den Einspruchsführer auf elektronischem Wege unter Angabe 
einer Begründung, und Entscheidungen, die im Anschluss an einen Einspruch getroffen werden, werden 
nicht ausschließlich auf der Grundlage einer automatisierten Verarbeitung getroffen.

7.13. Nutzer sowie andere Personen oder Einrichtungen, die eine Meldung Rechtswidriger Inhalte übermittelt  
haben oder die von Entscheidungen des Diensteanbieters im Zusammenhang mit Inhalten betroffen sind, 
die mit den Nutzungsbedingungen unvereinbar sind, haben das Recht, zur Beilegung von Streitigkeiten im 
Zusammenhang mit  diesen Entscheidungen eine beliebige außergerichtliche Streitbeilegungsstelle zu 
wählen, die vom Koordinator für digitale Dienste eines Mitgliedstaats gemäß Art. 21 des Gesetzes über 
digitale Dienste zertifiziert wurde. Die Entscheidung einer solchen Stelle ist für die Parteien nicht bindend.

7.14. Erhält  der  Diensteanbieter  von  derselben  Person  oder  Einrichtung  offensichtlich  unbegründete 
Meldungen oder übermittelt ein Nutzer offensichtlich rechtswidrige Inhalte, kann der Diensteanbieter – 
nach vorheriger Warnung – die Bearbeitung von Meldungen dieser Person oder Einrichtung oder die 
Annahme von Inhalten dieses Nutzers für einen bestimmten Zeitraum aussetzen.

7.15. Bei der Wahrnehmung seiner Rechte und Pflichten aus dem Gesetz über digitale Dienste handelt der 
Diensteanbieter  mit  der  gebotenen Sorgfalt,  objektiv und verhältnismäßig sowie unter  gebührender 
Berücksichtigung der Rechte und berechtigten Interessen aller Beteiligten, einschließlich insbesondere 
der in der Charta der Grundrechte der Europäischen Union verankerten Grundrechte der Nutzer.

8. TECHNISCHE UNTERBRECHUNGEN UND STÖRUNGEN

8.1. Der  Diensteanbieter  unternimmt  die  gebotenen  Anstrengungen,  um  ein  ordnungsgemäßes  und 
ununterbrochenes Funktionieren der Website sicherzustellen. Aufgrund der Komplexität der Website und 
der  Rechner  sowie  externer  Faktoren,  die  außerhalb  der  Kontrolle  des  Diensteanbieters  liegen,  
einschließlich Angriffen auf die IT-Infrastruktur und Ausfällen von Internetdienstanbietern, können jedoch 
Fehler  und  technische  Störungen  auftreten,  die  das  Funktionieren  der  Website  verhindern  oder 
einschränken. In einem solchen Fall  ergreift der Diensteanbieter angemessene Maßnahmen, um die 
negativen Folgen solcher Ereignisse zu begrenzen.

8.2. Der  Diensteanbieter  informiert  die  Nutzer  auf  den  Seiten  der  Website  über  Fehler  und  technische  
Störungen sowie über den voraussichtlichen Zeitpunkt ihrer Behebung, sofern dies möglich ist.

8.3. Neben Unterbrechungen, die durch Fehler und technische Störungen verursacht werden, kann es zu 
technischen Pausen kommen, während derer der Diensteanbieter Maßnahmen zur Weiterentwicklung 
und Sicherung der Website ergreift. Der Diensteanbieter plant technische Pausen so, dass sie für die 
Nutzer möglichst wenig belastend sind, insbesondere zu Zeiten mit geringerem Datenverkehr und nur für 
die erforderliche Dauer, und informiert über sie auf den Seiten der Website mit angemessenem Vorlauf,  
sofern dies möglich ist.

8.4. Der Diensteanbieter haftet gegenüber den Nutzern nicht für Schäden, die aus den in diesem Abschnitt der 
Nutzungsbedingungen genannten Störungen und technischen Pausen entstehen, es sei denn, sie wurden 
durch vorsätzliches Handeln oder grobe Fahrlässigkeit des Diensteanbieters verursacht. Diese Ziffer der 
Nutzungsbedingungen  bezweckt  nicht,  gesetzliche  Rechte  eines  Nutzers,  der  Verbraucher  ist, 
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auszuschließen oder einzuschränken, insbesondere hinsichtlich der Haftung des Diensteanbieters für die 
nicht ordnungsgemäße Erbringung der Leistung.

9. REKLAMATIONSVERFAHREN UND MELDUNG VON FEHLERN

9.1. Dieser Abschnitt der Nutzungsbedingungen legt das Verfahren zur Bearbeitung von Reklamationen fest, 
das für alle an den Diensteanbieter gerichteten Reklamationen gilt,  insbesondere für Reklamationen 
betreffend die Elektronische Dienstleistung Rechner und sonstige Reklamationen im Zusammenhang mit 
der Tätigkeit des Diensteanbieters oder der Website, sowie für Meldungen von Fehlern in den Rechnern.

9.2. Reklamationen und Fehlermeldungen können eingereicht werden:
a) in elektronischer Form an die E-Mail-Adresse: contact@rafalstyblinski.pl;
b) schriftlich  an  die  Adresse  des  Diensteanbieters,  die  in  der  Begriffsbestimmung  des 

Diensteanbieters in Ziffer 2.13 der Nutzungsbedingungen angegeben ist.
9.3. Es  wird  empfohlen,  in  der  Beschreibung  der  Reklamation  oder  Meldung  Folgendes  anzugeben: 

Informationen und Umstände zum Gegenstand der Meldung, insbesondere die Adresse der Seite des 
Rechners, die eingegebenen Daten, das erhaltene Ergebnis, die Art und das Datum des Auftretens der  
Unregelmäßigkeit oder der fehlenden Übereinstimmung mit dem Vertrag; das Verlangen hinsichtlich der 
Art und Weise der Herstellung der Übereinstimmung mit dem Vertrag oder einen anderen Anspruch; 
sowie die Kontaktdaten der Person, die die Reklamation einreicht – dies erleichtert und beschleunigt die 
Bearbeitung der Reklamation. Die im vorstehenden Satz genannten Anforderungen haben lediglich den 
Charakter einer Empfehlung und haben keinen Einfluss auf die Wirksamkeit von Reklamationen, die ohne 
die empfohlene Beschreibung der Reklamation eingereicht werden.

9.4. Ändern sich die angegebenen Kontaktdaten während der Bearbeitung der Reklamation, ist die Person, die 
die Reklamation eingereicht hat, verpflichtet, den Diensteanbieter darüber zu informieren.

9.5. Der  Reklamation können von der  einreichenden Person Nachweise beigefügt  werden,  insbesondere 
Bildschirmfotos. Der Diensteanbieter kann die einreichende Person um zusätzliche Informationen bitten, 
wenn dies die Bearbeitung der Reklamation erleichtert.

9.6. Der  Diensteanbieter  nimmt  zu  der  Reklamation  unverzüglich  Stellung,  spätestens  innerhalb  von  14 
Kalendertagen ab dem Tag ihres Eingangs.

9.7. Soweit die Elektronische Dienstleistung Rechner eine digitale Dienstleistung im Sinne von Kapitel 5b des 
Verbraucherrechtegesetzes  darstellt,  richtet  sich  die  Haftung  des  Diensteanbieters  gegenüber  dem 
Verbraucher  und  dem  Unternehmer  mit  Verbraucherrechten  für  die  Übereinstimmung  dieser 
Dienstleistung mit dem Vertrag nach den Vorschriften dieses Kapitels. Der Verbraucher kann verlangen, 
dass die Elektronische Dienstleistung in Übereinstimmung mit dem Vertrag gebracht wird.

9.8. Grundlage und Umfang der gesetzlichen Haftung des Diensteanbieters sind in den allgemein geltenden 
Rechtsvorschriften  festgelegt,  insbesondere  im  Zivilgesetzbuch,  im  Verbraucherrechtegesetz  und  im 
Gesetz über die Erbringung elektronischer Dienstleistungen.

9.9. Meldungen  betreffend  Rechtswidrige  Inhalte  sowie  Einsprüche  gegen  Entscheidungen  des 
Diensteanbieters,  die  aufgrund  solcher  Meldungen  getroffen  wurden,  werden  in  dem  Verfahren 
bearbeitet, das in dem Abschnitt der Nutzungsbedingungen über Rechtswidrige Inhalte und andere mit  
den Nutzungsbedingungen unvereinbare Inhalte festgelegt ist.

10. AUSSERGERICHTLICHE  MÖGLICHKEITEN  DER  BEARBEITUNG  VON 
REKLAMATIONEN UND DER DURCHSETZUNG VON ANSPRÜCHEN

10.1. Die Inanspruchnahme außergerichtlicher Möglichkeiten der Bearbeitung von Reklamationen und der 
Durchsetzung von Ansprüchen ist  freiwillig  und erfordert  die Zustimmung beider Streitparteien.  Die 
nachstehenden  Angaben  dienen  lediglich  der  Information  und  begründen  keine  Verpflichtung  des 
Diensteanbieters, diese Möglichkeiten in Anspruch zu nehmen.

10.2. Zu  den  Methoden der  Streitbeilegung  ohne  Beteiligung  eines  Gerichts  gehören  unter  anderem die 
Ermöglichung  einer  Annäherung  der  Standpunkte  der  Parteien,  zum  Beispiel  durch  Mediation;  der 
Vorschlag einer Lösung des Streits, zum Beispiel durch Schlichtung; sowie die Entscheidung des Streits und 
die Auferlegung seiner Lösung gegenüber den Parteien, zum Beispiel im Rahmen eines Schiedsverfahrens 
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(Schiedsgericht).  Ausführliche  Informationen  zur  außergerichtlichen  Beilegung  von 
Verbraucherstreitigkeiten, einschließlich des Registers der berechtigten Stellen und des Verzeichnisses 
der Kontaktdaten der Verbraucherombudsleute, sind auf der Website des Amtes für Wettbewerbs- und 
Verbraucherschutz verfügbar: https://polubowne.uokik.gov.pl/ und https://www.uokik.gov.pl/.

10.3. Der Verbraucher kann insbesondere folgende Möglichkeiten nutzen:
a) Anrufung des  Woiwodschaftsinspektors  der  Handelsinspektion mit  dem Antrag auf  Einleitung 

eines Mediationsverfahrens zur gütlichen Beilegung der Streitigkeit;
b) Anrufung des ständigen Schiedsgerichts beim Woiwodschaftsinspektor der Handelsinspektion mit 

dem Antrag auf Entscheidung einer aus dem geschlossenen Vertrag entstandenen Streitigkeit;
c) Ersuchen um kostenlose Rechtshilfe bei einem Kreis- oder städtischen Verbraucherombudsmann 

oder  bei  einer  gesellschaftlichen  Organisation,  zu  deren  satzungsmäßigen  Aufgaben  der 
Verbraucherschutz gehört, darunter bei der Verbraucherföderation und beim Verband Polnischer 
Verbraucher;

d) Anrufung  einer  anderen  Stelle,  die  zur  Durchführung  von  Verfahren  zur  außergerichtlichen 
Beilegung von Verbraucherstreitigkeiten berechtigt und in das vom Präsidenten des Amtes für 
Wettbewerbs- und Verbraucherschutz geführte Register eingetragen ist.

10.4. Beim Präsidenten des Amtes für Wettbewerbs- und Verbraucherschutz besteht eine Kontaktstelle, zu 
deren Aufgaben unter anderem die Erteilung von Informationen über die außergerichtliche Beilegung von 
Verbraucherstreitigkeiten  an  Verbraucher  gehört.  Der  Verbraucher  kann  sich  mit  der  Kontaktstelle 
telefonisch  unter  der  Nummer  22  55  60  332  oder  22  55  60  333,  per  E-Mail  an  die  Adresse:  
kontakt.adr@uokik.gov.pl  oder  schriftlich  bzw.  persönlich  am  Sitz  des  Amtes  am  plac  Powstańców 
Warszawy 1 in Warschau (00-030) in Verbindung setzen. Verbraucher werden auch über die landesweite 
Verbraucher-Hotline unter der Nummer 801 440 220 (die Hotline ist an Werktagen von 8:00–18:00 Uhr 
erreichbar,  Verbindungsentgelt  gemäß  dem  Tarif  des  Betreibers)  sowie  unter  der  E-Mail-Adresse:  
porady@dlakonsumentow.pl beraten.

10.5. Bei Streitigkeiten über Entscheidungen des Diensteanbieters im Zusammenhang mit Inhalten, die mit den 
Nutzungsbedingungen unvereinbar sind, kann sich der Nutzer auch an eine gemäß Art. 21 des Gesetzes 
über digitale Dienste zertifizierte außergerichtliche Streitbeilegungsstelle wenden, nach Maßgabe der 
Bestimmungen des Abschnitts der Nutzungsbedingungen über Rechtswidrige Inhalte.

11. BEENDIGUNG DER NUTZUNG UND WIDERRUF DES VERTRAGS

11.1. Der Nutzer kann die Nutzung eines Rechners jederzeit und ohne Angabe von Gründen beenden, indem er 
dessen Seite verlässt.  Die Elektronische Dienstleistung Rechner wird unentgeltlich erbracht,  und die 
Beendigung ihrer Nutzung ist mit keinerlei Kosten oder finanziellen Verpflichtungen verbunden.

11.2. Ein  Verbraucher,  dem das  Recht  zum Widerruf  eines  Fernabsatzvertrags  zusteht,  kann den Vertrag  
innerhalb von 14 Kalendertagen ab dem Tag seines Abschlusses ohne Angabe von Gründen und ohne 
Kosten widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die Absendung der Erklärung vor ihrem Ablauf.

11.3. Die  Erklärung  über  den  Widerruf  des  Vertrags  kann  in  jeder  Form  abgegeben  werden,  die  einen 
eindeutigen Ausdruck des Willens des Verbrauchers gewährleistet, insbesondere in elektronischer Form 
an die E-Mail-Adresse: contact@rafalstyblinski.pl oder schriftlich an die Adresse des Diensteanbieters, die 
in der Begriffsbestimmung des Diensteanbieters in Ziffer 2.13 der Nutzungsbedingungen angegeben ist. 
Der  Verbraucher  kann  das  Muster-Widerrufsformular  verwenden,  das  Anlage  Nr.  2  zum 
Verbraucherrechtegesetz bildet, dies ist jedoch nicht verpflichtend.

11.4. Aufgrund der Unentgeltlichkeit der Elektronischen Dienstleistung ist der Widerruf des Vertrags nicht mit 
der Rückerstattung irgendwelcher Geldleistungen verbunden.

11.5. Die Frist für den Widerruf des Vertrags beginnt mit dem Tag seines Abschlusses.
11.6. Die Bestimmungen dieser Ziffer der Nutzungsbedingungen gelten entsprechend für den Unternehmer mit 

Verbraucherrechten.

12. URHEBERRECHTE UND MARKEN

12.1. Die  Urheberrechte  und  Rechte  des  geistigen  Eigentums  an  der  Website  als  Ganzes  und  an  ihren 
Bestandteilen,  insbesondere  an  den  Rechnern,  dem  Code,  dem  Layout,  den  Texten,  Grafiken  und 

Seite 9 von 11

https://www.uokik.gov.pl/
https://polubowne.uokik.gov.pl/


Datenbanken, stehen dem Diensteanbieter oder Stellen zu, mit denen der Diensteanbieter entsprechende 
Verträge geschlossen hat, und sind durch das Urheberrechtsgesetz sowie andere allgemein geltende 
Rechtsvorschriften geschützt. Der Schutz umfasst alle Ausdrucksformen der Website.

12.2. Der Nutzer erwirbt keine Rechte des geistigen Eigentums an der Website. Vorbehaltlich der in zwingenden 
Vorschriften  vorgesehenen  Ausnahmen  ist  der  Nutzer  nicht  berechtigt,  die  Website  zu  verändern,  
anzupassen, zu übersetzen, zu entschlüsseln, zu dekompilieren oder zu disassemblieren oder auf andere 
Weise ihren Quellcode zu ermitteln.

12.3. Der  Nutzer  darf  die  Rechner  und  Ergebnisse  für  den  eigenen  Gebrauch,  auch  im  Rahmen  seiner 
beruflichen Tätigkeit, nutzen sowie einzelne Ergebnisse in seinen Plänen, Dokumenten und Projekten 
ohne gesonderte Zustimmung des Diensteanbieters verwenden.

12.4. Über  den  in  der  vorstehenden  Ziffer  festgelegten  Umfang  hinaus  ist  insbesondere  unzulässig:  das 
Kopieren der Website oder von Teilen davon zum Zweck der Schaffung eines konkurrierenden Dienstes;  
das massenhafte Herunterladen von Inhalten der Website oder das automatisierte Abfragen der Rechner 
über den Umfang der gewöhnlichen Nutzung hinaus;  die Darstellung eines Ergebnisses als  Entwurf,  
Abnahme einer Anlage oder technisches Gutachten des Diensteanbieters.

12.5. Die Bestimmungen dieser Ziffer der Nutzungsbedingungen schränken die Rechte aus den Vorschriften 
über die zulässige Nutzung nicht ein, insbesondere aus Art. 23 und Art. 27 des Gesetzes vom 4. Februar 
1994 über das Urheberrecht und verwandte Schutzrechte.

12.6. Die  auf  der  Website  vorkommenden Namen,  Marken,  Kennzeichen und Produktbezeichnungen von 
Herstellern,  Marken  und  Normungsorganisationen,  einschließlich  der  Namen  von  Herstellern  und 
Gerätemodellen,  gehören  ihren  Inhabern  und  werden  ausschließlich  zu  Informations-  und 
Identifikationszwecken  verwendet.  Ihre  Verwendung  bedeutet  weder  eine  Verbindung  des 
Diensteanbieters mit den Inhabern dieser Kennzeichen noch eine Empfehlung seitens dieser Stellen.

13. BESTIMMUNGEN FÜR UNTERNEHMER

13.1. Dieser  Abschnitt  der  Nutzungsbedingungen  und  die  darin  enthaltenen  Bestimmungen  gelten 
ausschließlich für Nutzer, die weder Verbraucher noch Unternehmer mit Verbraucherrechten sind.

13.2. Der in Ziffer 13.1 der Nutzungsbedingungen genannte Nutzer nutzt die Rechner als Fachmann und ist 
verpflichtet,  jedes  Ergebnis  vor  seiner  Anwendung  in  der  Praxis  durch  eine  Person  mit  den 
entsprechenden Qualifikationen und Berechtigungen überprüfen zu lassen.

13.3. Der Diensteanbieter  übernimmt gegenüber dem in Ziffer 13.1 der  Nutzungsbedingungen genannten 
Nutzer  keine  Garantie  für  die  Genauigkeit,  Vollständigkeit  oder  Eignung  der  Ergebnisse  für  einen 
bestimmten Zweck.

13.4. Der Diensteanbieter haftet gegenüber dem in Ziffer 13.1 der Nutzungsbedingungen genannten Nutzer 
nicht für Schäden, die aus der Anwendung eines Ergebnisses oder aus der Nutzung der Website entstehen, 
einschließlich der Beschädigung von Maschinen, Geräten, Anlagen und Materialien, indirekter Schäden 
und Folgeschäden, entgangenen Gewinns sowie einer Betriebsunterbrechung. Der Ausschluss umfasst die 
Haftung aus jedem Rechtsgrund, soweit dies nach zwingenden Rechtsvorschriften zulässig ist, und gilt  
nicht für vorsätzlich verursachte Schäden.

13.5. Alle  Streitigkeiten  zwischen  dem Diensteanbieter  und  dem in  Ziffer  13.1  der  Nutzungsbedingungen 
genannten Nutzer werden dem Gericht unterworfen, das für die Zustellanschrift des Diensteanbieters 
zuständig ist, die in der Begriffsbestimmung des Diensteanbieters in Ziffer 2.13 der Nutzungsbedingungen 
angegeben ist.

14. SCHLUSSBESTIMMUNGEN

14.1. Verträge, die über die Website geschlossen werden, werden in polnischer Sprache und nach polnischem 
Recht geschlossen. In Angelegenheiten, die in den Nutzungsbedingungen nicht geregelt sind, finden die  
allgemein geltenden Vorschriften des polnischen Rechts Anwendung, insbesondere des Zivilgesetzbuchs, 
des Verbraucherrechtegesetzes, des Gesetzes über die Erbringung elektronischer Dienstleistungen, des 
Urheberrechtsgesetzes sowie des Gesetzes über digitale Dienste.

14.2. Der  Diensteanbieter  kann  die  Nutzungsbedingungen  nur  aus  wichtigen  Gründen  ändern,  zu  denen 
gehören:  eine  Änderung  allgemein  geltender  Rechtsvorschriften  oder  ihrer  Auslegung  infolge  von 

Seite 10 von 11



Gerichtsentscheidungen  oder  Entscheidungen  von  Verwaltungsbehörden;  das  Unterliegen  einer 
rechtlichen oder regulatorischen Verpflichtung; eine Änderung des Umfangs, der Art oder der Form der  
erbrachten Elektronischen Dienstleistungen; eine Änderung der Anzahl oder der Adressen der von den 
Nutzungsbedingungen erfassten Websites; eine Änderung der Identifikations- oder Kontaktdaten des 
Diensteanbieters; die Notwendigkeit, Missbrauch entgegenzuwirken oder die Sicherheit der Website zu 
gewährleisten,  einschließlich  des  Schutzes  vor  Schadsoftware,  Spam und anderen Bedrohungen der 
Cybersicherheit.

14.3. Über  eine  Änderung  der  Nutzungsbedingungen  informiert  der  Diensteanbieter  mindestens  14 
Kalendertage vor ihrem Inkrafttreten durch Veröffentlichung einer Mitteilung auf den Seiten der Website. 
Eine  Änderung  der  Nutzungsbedingungen  hat  keinen  Einfluss  auf  Verträge,  die  vor  dem  Tag  ihres 
Inkrafttretens geschlossen wurden. Da der Vertrag mit Beendigung der Nutzung des Rechners erlischt,  
gelten  für  die  Nutzung  des  Rechners  nach  dem  Tag  des  Inkrafttretens  der  Änderung  die 
Nutzungsbedingungen in der geänderten Fassung.

14.4. Der  Diensteanbieter  kann  eine  Änderung  der  Nutzungsbedingungen  ohne  Einhaltung  der  in  der 
vorstehenden Ziffer genannten Frist vornehmen, wenn er aufgrund von Rechtsvorschriften in einer Weise 
dazu  verpflichtet  ist,  die  die  Einhaltung  dieser  Frist  unmöglich  macht,  oder  wenn  er  die 
Nutzungsbedingungen ausnahmsweise ändern muss, um einer unvorhergesehenen und unmittelbaren 
Bedrohung der Sicherheit der Website entgegenzuwirken. In einem solchen Fall wird die Änderung mit  
sofortiger Wirkung wirksam, es sei denn, die Anwendung einer längeren Frist ist möglich oder erforderlich.

14.5. Die  Nutzungsbedingungen können in  anderen Sprachfassungen zur  Verfügung gestellt  werden.  Jede 
Übersetzung wird mit der gebotenen Sorgfalt erstellt, der Diensteanbieter kann jedoch nicht garantieren, 
dass sie fehlerfrei ist. Bei Abweichungen in der Auslegung der Bestimmungen der Nutzungsbedingungen, 
die sich aus Unterschieden zwischen einer Übersetzung und der polnischen Originalfassung ergeben, hat 
die polnische Fassung Vorrang.

14.6. Die  Entscheidung  etwaiger  Streitigkeiten  zwischen  dem  Diensteanbieter  und  einem  Nutzer,  der 
Verbraucher ist,  wird den Gerichten übertragen, die nach den allgemein geltenden Vorschriften des 
polnischen Rechts zuständig sind.

14.7. Sollte eine Bestimmung der Nutzungsbedingungen für unwirksam oder nicht verbindlich erklärt werden, 
bleiben die übrigen Bestimmungen in Kraft.  Im Verhältnis  zu Nutzern,  die weder Verbraucher noch 
Unternehmer mit Verbraucherrechten sind, wird die unwirksame Bestimmung durch eine Bestimmung 
ersetzt, die ihrem wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommt.

14.8. Diese Nutzungsbedingungen schließen die Vorschriften nicht aus, die in dem Staat des Europäischen 
Wirtschaftsraums gelten, in dem der Verbraucher, der den Vertrag mit dem Diensteanbieter schließt,  
seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, sofern diese Vorschriften nicht durch Vereinbarung ausgeschlossen 
werden können. In einem solchen Fall gewährleistet der Diensteanbieter dem Verbraucher den Schutz, 
der ihm aufgrund der in dem Staat seines gewöhnlichen Aufenthalts geltenden Vorschriften zusteht, die 
nicht durch Vereinbarung ausgeschlossen werden können.
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	1. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN
	1.1. Diese Nutzungsbedingungen legen die Regeln für die Nutzung der Website sowie die Regeln für die Erbringung Elektronischer Dienstleistungen durch den Diensteanbieter über die Website fest.
	1.2. Die Website wird von Rafał Stybliński betrieben, der eine Gewerbetätigkeit unter der Firma Rafał Stybliński ausübt, eingetragen im Zentralen Register und Informationssystem über die Gewerbetätigkeit der Republik Polen, das von dem für Wirtschaft zuständigen Minister geführt wird, mit der NIP 9691497521 und der REGON 368648500. Die vollständigen Identifikations- und Kontaktdaten des Diensteanbieters, einschließlich der Zustellanschrift, der E-Mail-Adresse und der Telefonnummer, sind in der Begriffsbestimmung des Diensteanbieters in Ziffer 2.13 der Nutzungsbedingungen enthalten.
	1.3. Die Website umfasst die Rechner-Websites, die unter den folgenden Internetadressen verfügbar sind:
	a) https://www.offgridsizing.com;
	b) https://www.3dsizing.com;
	c) https://www.woodsizing.com;
	d) https://www.photosizing.com;
	e) https://www.coffeesizing.com;
	f) https://www.theatersizing.com;
	g) https://www.cyclesizing.com;
	h) https://www.simsizing.com.
	1.4. Die Nutzungsbedingungen gelten für jede der in Ziffer 1.3 der Nutzungsbedingungen genannten Websites sowie für jede weitere vom Diensteanbieter betriebene Rechner-Website, auf der die Nutzungsbedingungen zugänglich gemacht wurden.
	1.5. Die Nutzungsbedingungen richten sich sowohl an Verbraucher als auch an Unternehmer, die die Website nutzen. Bestimmungen, die ausschließlich Unternehmer betreffen, die weder Verbraucher noch Unternehmer mit Verbraucherrechten sind, enthält Abschnitt 13 der Nutzungsbedingungen.
	1.6. Die Bestimmungen der Nutzungsbedingungen bezwecken nicht, Rechte des Verbrauchers, die ihm aufgrund zwingender Rechtsvorschriften zustehen, auszuschließen oder einzuschränken. Im Falle eines Widerspruchs zwischen den Bestimmungen der Nutzungsbedingungen und diesen Vorschriften haben die allgemein geltenden Vorschriften Vorrang.
	1.7. Verantwortlicher für die auf der Website verarbeiteten personenbezogenen Daten ist der Diensteanbieter. Die Grundsätze der Verarbeitung personenbezogener Daten und der Verwendung von Cookies legt die auf den Seiten der Website verfügbare Datenschutzerklärung fest. Die Nutzung der Rechner erfordert keine Angabe personenbezogener Daten.
	1.8. Der Diensteanbieter wendet keinen Kodex guter Praktiken im Sinne des Gesetzes vom 23. August 2007 über die Bekämpfung unlauterer Geschäftspraktiken an.
	1.9. Die Nutzungsbedingungen wurden in polnischer Sprache verfasst. Fassungen der Nutzungsbedingungen in anderen Sprachen, in denen die Website verfügbar ist, haben unterstützenden Charakter, und im Falle von Abweichungen ist die polnische Fassung maßgeblich.

	2. BEGRIFFSBESTIMMUNGEN
	2.1. GESETZ ÜBER DIGITALE DIENSTE – Verordnung (EU) 2022/2065 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 19. Oktober 2022 über einen Binnenmarkt für digitale Dienste und zur Änderung der Richtlinie 2000/31/EG.
	2.2. RECHNER – eine unentgeltlich erbrachte Elektronische Dienstleistung, die darin besteht, dem Nutzer die Eingabe von Daten in ein auf der Website verfügbares interaktives Werkzeug und den Erhalt eines Ergebnisses zu ermöglichen.
	2.3. ZIVILGESETZBUCH – Gesetz vom 23. April 1964 – Zivilgesetzbuch.
	2.4. VERBRAUCHER – eine natürliche Person, die mit dem Diensteanbieter ein Rechtsgeschäft vornimmt, das nicht unmittelbar mit ihrer gewerblichen oder beruflichen Tätigkeit zusammenhängt.
	2.5. PARTNERLINK – ein Verweis auf der Website, der zu einem Angebot eines Dritten führt und in Verbindung mit dem der Diensteanbieter von diesem Dritten eine Provisionsvergütung erhalten kann.
	2.6. RECHTSWIDRIGE INHALTE – Informationen, die als solche oder durch ihre Bezugnahme auf eine Tätigkeit, einschließlich der Erbringung Elektronischer Dienstleistungen, nicht im Einklang mit dem Recht der Europäischen Union oder mit dem Recht eines Mitgliedstaats stehen, das im Einklang mit dem Recht der Europäischen Union steht, ungeachtet des genauen Gegenstands oder der Art des betreffenden Rechts.
	2.7. URHEBERRECHTSGESETZ – Gesetz vom 4. Februar 1994 über das Urheberrecht und verwandte Schutzrechte.
	2.8. UNTERNEHMER MIT VERBRAUCHERRECHTEN – eine natürliche Person, die einen Vertrag abschließt, der unmittelbar mit ihrer gewerblichen Tätigkeit zusammenhängt, wenn sich aus dem Inhalt dieses Vertrags ergibt, dass er für diese Person keinen beruflichen Charakter hat, der sich insbesondere aus dem Gegenstand der von ihr ausgeübten gewerblichen Tätigkeit ergibt, welcher auf der Grundlage der Vorschriften über das Zentrale Register und Informationssystem über die Gewerbetätigkeit zugänglich gemacht wird.
	2.9. NUTZUNGSBEDINGUNGEN – diese Nutzungsbedingungen der Website.
	2.10. WEBSITE – die Gesamtheit der vom Diensteanbieter betriebenen Rechner-Websites, die unter den in Ziffer 1.3 der Nutzungsbedingungen genannten Adressen verfügbar sind.
	2.11. VERTRAG – ein Vertrag über die Erbringung einer Elektronischen Dienstleistung, der zwischen dem Nutzer und dem Diensteanbieter über die Website geschlossen wird.
	2.12. ELEKTRONISCHE DIENSTLEISTUNG – eine Dienstleistung, die vom Diensteanbieter für den Nutzer auf elektronischem Wege über die Website erbracht wird und in Ziffer 3.1 der Nutzungsbedingungen genannt ist.
	2.13. DIENSTEANBIETER – Rafał Stybliński, der eine Gewerbetätigkeit unter der Firma Rafał Stybliński ausübt, eingetragen im Zentralen Register und Informationssystem über die Gewerbetätigkeit der Republik Polen, das von dem für Wirtschaft zuständigen Minister geführt wird, mit: Zustellanschrift: ul. Zwycięstwa 14/105, 44-100 Gliwice, NIP 9691497521, REGON 368648500, E-Mail-Adresse: contact@rafalstyblinski.pl, Kontakttelefonnummer: +48 577 380 148.
	2.14. VERBRAUCHERRECHTEGESETZ – Gesetz vom 30. Mai 2014 über Verbraucherrechte.
	2.15. GESETZ ÜBER DIE ERBRINGUNG ELEKTRONISCHER DIENSTLEISTUNGEN – Gesetz vom 18. Juli 2002 über die Erbringung von Dienstleistungen auf elektronischem Wege.
	2.16. NUTZER – eine natürliche Person, eine juristische Person oder eine Organisationseinheit ohne Rechtspersönlichkeit, der ein Gesetz Rechtsfähigkeit verleiht, die die Website, einschließlich eines Rechners, nutzt.
	2.17. ERGEBNIS – das Ergebnis von Berechnungen oder eine Schätzung, die vom Rechner auf der Grundlage der vom Nutzer eingegebenen Daten erzeugt wird.

	3. ELEKTRONISCHE DIENSTLEISTUNGEN AUF DER WEBSITE
	3.1. Auf der Website ist folgende Elektronische Dienstleistung verfügbar: Rechner. Auf der Website ist kein Nutzerkonto verfügbar, und die Nutzung der Rechner erfordert keine Registrierung.
	3.2. Die Nutzung eines Rechners beginnt mit der Eingabe von Daten in den Rechner durch den Nutzer und endet mit dem Verlassen der Seite des Rechners oder mit der früheren Beendigung seiner Nutzung. Die Elektronische Dienstleistung Rechner wird unentgeltlich erbracht und ist einmaliger Natur. Der Vertrag wird mit Beginn der Nutzung des Rechners geschlossen und erlischt mit Beendigung seiner Nutzung.
	3.3. Bei ausgewählten Rechnern, insbesondere bei Rechnern, die elektrische Anlagen betreffen, wird das Ergebnis angezeigt, nachdem der Nutzer ein Feld angekreuzt hat, mit dem er bestätigt, dass er die Information über den Charakter des Ergebnisses gemäß Ziffer 4.1 der Nutzungsbedingungen sowie die Nutzungsbedingungen zur Kenntnis genommen hat. Dieses Feld ist standardmäßig nicht angekreuzt, und die Bestätigung schließt die Rechte des Verbrauchers aus zwingenden Rechtsvorschriften weder aus noch schränkt sie diese ein.
	3.4. Die Nutzungsbedingungen werden auf den Seiten der Website vor Beginn der Nutzung eines Rechners unentgeltlich zur Verfügung gestellt, und zwar in einer Weise, die ihren Abruf, ihre Wiedergabe und ihre Speicherung ermöglicht.
	3.5. Technische Anforderungen, die für die Zusammenarbeit mit dem vom Diensteanbieter verwendeten IT-System erforderlich sind:
	a) ein Computer, Laptop, Smartphone, Tablet oder ein anderes Gerät mit Internetzugang;
	b) ein Webbrowser in der aktuellen Version: Mozilla Firefox, Opera, Google Chrome, Safari, Microsoft Edge oder Brave;
	c) im Webbrowser aktiviertes JavaScript.
	3.6. Die Website ist für die Anzeige auf Geräten mit unterschiedlicher Bildschirmauflösung angepasst und erfordert keine Mindestauflösung. Die Nutzung der Rechner erfordert nicht die Annahme anderer als der notwendigen Cookies, wobei die Verweigerung der Einwilligung in Analyse-Cookies die Funktion der Analysewerkzeuge, nicht aber die Funktion der Rechner einschränken kann.
	3.7. Der Nutzer ist verpflichtet, die Website in einer mit dem Recht und den guten Sitten vereinbaren Weise zu nutzen, unter Achtung der Urheberrechte und der Rechte des geistigen Eigentums des Diensteanbieters und Dritter. Untersagt ist die Vornahme von Handlungen, die das Funktionieren der Website stören.
	3.8. Die Nutzung der Website ist mit keinen besonderen Gefahren verbunden, außer den für die Nutzung des Internets typischen Gefahren, zu denen insbesondere gehören: der Empfang unerwünschter kommerzieller Informationen, die Wirkung von Schadsoftware sowie Handlungen Dritter, die darauf abzielen, sich unbefugten Zugang zu Daten zu verschaffen. Der Diensteanbieter empfiehlt die Verwendung aktueller Antivirensoftware und einer aktuellen Version des Webbrowsers. Die mit der Anwendung der Ergebnisse in der Praxis verbundenen Gefahren beschreibt Ziffer 4.1 der Nutzungsbedingungen.
	3.9. Der Diensteanbieter weist darauf hin, dass die Nutzung der Website mit der Speicherung von Cookies auf dem Gerät des Nutzers sowie mit der Verwendung von Analysewerkzeugen verbunden sein kann. Ausführliche Informationen hierzu, einschließlich der Arten und Zwecke der verwendeten Cookies sowie der Möglichkeiten ihrer Verwaltung, enthält die Datenschutzerklärung der Website.
	3.10. Der Diensteanbieter kann den Umfang und die Funktionsweise der Rechner ändern, insbesondere um Fehler zu beheben, Formeln, Normen und Annahmen zu aktualisieren oder die Website weiterzuentwickeln. Der Vertrag erlischt mit Beendigung der Nutzung des Rechners; daher berührt eine Änderung oder Einstellung der Bereitstellung eines bestimmten Rechners nicht die Rechte oder Pflichten des Nutzers aus einem bereits erfüllten Vertrag.

	4. UMFANG UND CHARAKTER DER RECHNER
	4.1. Die auf der Website bereitgestellten Rechner sind Informations- und Bildungswerkzeuge. Die Ergebnisse haben orientierenden und veranschaulichenden Charakter: Es handelt sich um Schätzungen, die auf der Grundlage vereinfachter Formeln, Normen und Annahmen, die in der Beschreibung des jeweiligen Rechners angegeben sind, sowie der vom Nutzer eingegebenen Daten ermittelt werden.
	4.2. Ein Ergebnis stellt weder einen Entwurf, eine Spezifikation, eine technische Dokumentation, ein technisches Gutachten noch eine Expertise dar, stellt keine Auswahl der Betriebsparameter einer Maschine, eines Geräts oder einer Anlage dar, ersetzt keine gesetzlich vorgeschriebenen Berechnungen, Abnahmen oder Berechtigungen und ist kein Angebot im Sinne des Zivilgesetzbuchs.
	4.3. Rechner, die elektrische Anlagen, Maschinen, Werkzeuge und andere Geräte betreffen, deren unsachgemäße Verwendung einen Schaden verursachen kann, insbesondere einen Brand, eine Sachbeschädigung oder eine Verletzung, werden als Planungshilfe bereitgestellt. Das Ergebnis muss vor dem Kauf, der Montage, dem Anschluss oder der Anwendung in der Praxis von einer Person mit den entsprechenden Qualifikationen und Berechtigungen überprüft werden, insbesondere von einer Elektrofachkraft mit den erforderlichen Berechtigungen. Der Diensteanbieter empfiehlt, keine Arbeiten an einer elektrischen Anlage ausschließlich auf der Grundlage des Ergebnisses durchzuführen.
	4.4. Ergebnisse, die insbesondere den Koffeinkonsum, den Energiebedarf und die körperliche Anstrengung betreffen, haben allgemeinen Informationscharakter. Sie stellen keine medizinische, ernährungsbezogene oder trainingsbezogene Beratung dar und ersetzen nicht die Konsultation eines Arztes, Ernährungsberaters oder Trainers.
	4.5. Die Rechner wurden für Personen mit Wissen oder Erfahrung im jeweiligen Bereich konzipiert, insbesondere für Fachleute, Techniker und fortgeschrittene Hobbyisten. Sie sind nicht dafür bestimmt, dass Personen ohne entsprechende technische Vorbildung Entscheidungen über Anlagen, Maschinen oder Geräte treffen.
	4.6. Der Diensteanbieter ist mit Sorgfalt darum bemüht, dass die in den Rechnern verwendeten Formeln, Normen und Annahmen korrekt und aktuell sind. Einen gemeldeten Fehler überprüft der Diensteanbieter und korrigiert den Rechner, falls sich der Fehler bestätigt, unverzüglich.
	4.7. Die vom Nutzer eingegebenen Daten dienen ausschließlich der Erzeugung des Ergebnisses und werden vom Diensteanbieter nicht gespeichert. Das Ergebnis hängt von der Richtigkeit und Vollständigkeit der eingegebenen Daten ab.
	4.8. Die Bestimmungen dieses Abschnitts schließen die Haftung des Diensteanbieters gegenüber dem Verbraucher und dem Unternehmer mit Verbraucherrechten weder aus noch schränken sie diese ein, soweit diese Haftung aufgrund zwingender Rechtsvorschriften nicht ausgeschlossen oder eingeschränkt werden kann.

	5. PARTNERLINKS UND ANGEBOTE DRITTER
	5.1. Als Amazon-Partner verdient der Diensteanbieter an qualifizierten Verkäufen.
	5.2. Auf der Website können Partnerlinks zu Angeboten Dritter, insbesondere zu Amazon-Websites, platziert werden. Ein Partnerlink führt aus der Website heraus. Seine Nutzung verursacht für den Nutzer keine zusätzlichen Kosten, und im Falle eines Kaufs nach dem Aufruf eines Partnerlinks kann der Diensteanbieter von dem Dritten eine Provision erhalten.
	5.3. Der Diensteanbieter ist weder Verkäufer der auf der Website präsentierten Produkte noch Partei der vom Nutzer mit Dritten geschlossenen Verträge. Der Kaufvertrag wird ausschließlich zwischen dem Nutzer und dem Verkäufer zu den von diesem Verkäufer festgelegten Bedingungen geschlossen, der für den Preis, die Verfügbarkeit, die Lieferung, Reklamationen, Rücksendungen und die Garantie des Produkts verantwortlich ist.
	5.4. Die auf der Website bei den Ergebnissen oder in den Beschreibungen der Rechner genannten Produkte, Geräte und Parameter dienen als Beispiele. Die Nennung eines Produkts bedeutet keine Empfehlung, kein Sicherheitszertifikat und keine Bestätigung der Eignung für einen bestimmten Einsatzzweck. Vor dem Kauf sollte sich der Nutzer mit der Beschreibung und den technischen Daten vertraut machen, die vom Hersteller und vom Verkäufer angegeben werden.

	6. REGELN FÜR DIE NUTZUNG DER WEBSITE
	6.1. Der Nutzer ist verpflichtet, die Website bestimmungsgemäß und gemäß den Nutzungsbedingungen in einer mit dem Recht und den guten Sitten vereinbaren Weise zu nutzen, unter Achtung der Persönlichkeitsrechte sowie der Urheberrechte und Rechte des geistigen Eigentums des Diensteanbieters und Dritter.
	6.2. Untersagt ist insbesondere:
	a) die Vornahme von Handlungen, die das Funktionieren der Website stören oder behindern, einschließlich der Belastung ihrer Infrastruktur über den Umfang der gewöhnlichen Nutzung hinaus;
	b) die Umgehung oder Entfernung von Sicherheitsvorkehrungen der Website sowie Versuche, sich Zugang zu Daten oder Systemen zu verschaffen, zu denen der Nutzer nicht berechtigt ist;
	c) das Einschleusen von Schadsoftware oder Code in die Website, der das Funktionieren der Website oder der Geräte anderer Personen stören kann;
	d) die Übermittlung Rechtswidriger Inhalte, gesetzwidriger, beleidigender oder die Rechte Dritter verletzender Inhalte sowie unerwünschter kommerzieller Informationen an den Diensteanbieter über die Website, einschließlich in Meldungen, Reklamationen und Nachrichten;
	e) die Angabe von Daten in Meldungen und Reklamationen, die nicht den Tatsachen entsprechen oder irreführend sind;
	f) die Nutzung der Website zu rechtswidrigen Zwecken.
	6.3. Der Diensteanbieter kann einem Nutzer, der gegen die in den Nutzungsbedingungen festgelegten Verbote verstößt, die weitere Erbringung der Elektronischen Dienstleistung verweigern oder dessen Zugang zur Website einschränken, und zwar in dem zur Beseitigung des Verstoßes erforderlichen Umfang und in einer seiner Schwere angemessenen Weise. Diese Bestimmung schränkt die Rechte des Verbrauchers aus zwingenden Rechtsvorschriften nicht ein.

	7. RECHTSWIDRIGE INHALTE UND ANDERE MIT DEN NUTZUNGSBEDINGUNGEN UNVEREINBARE INHALTE
	7.1. Dieser Abschnitt der Nutzungsbedingungen enthält Bestimmungen, die sich aus dem Gesetz über digitale Dienste ergeben, soweit sie die Website und den Diensteanbieter betreffen. Auf der Website ist kein Nutzerkonto verfügbar, und der Nutzer veröffentlicht dort keine für andere Personen sichtbaren Inhalte. Der Nutzer kann dem Diensteanbieter jedoch Inhalte in Nachrichten, Meldungen und Reklamationen übermitteln, und die Website kann Verweise auf Inhalte Dritter enthalten. In jedem Fall der Übermittlung von Inhalten an den Diensteanbieter ist der Nutzer verpflichtet, die in den Nutzungsbedingungen festgelegten Regeln einzuhalten.
	7.2. Kontaktstelle. Der Diensteanbieter benennt die E-Mail-Adresse: contact@rafalstyblinski.pl als zentrale Kontaktstelle im Sinne von Art. 11 und Art. 12 des Gesetzes über digitale Dienste. Die Kontaktstelle ermöglicht die direkte Kommunikation des Diensteanbieters mit den Behörden der Mitgliedstaaten, der Europäischen Kommission und dem Europäischen Gremium für digitale Dienste und ermöglicht den Nutzern eine direkte, schnelle und benutzerfreundliche Kommunikation mit dem Diensteanbieter auf elektronischem Wege. Für die Kommunikation mit der Kontaktstelle gibt der Diensteanbieter die polnische und die englische Sprache an.
	7.3. Meldung Rechtswidriger Inhalte. An die in Ziffer 7.2 der Nutzungsbedingungen angegebene E-Mail-Adresse kann jede Person oder Einrichtung dem Diensteanbieter das Vorhandensein bestimmter Informationen auf der Website melden, die sie als Rechtswidrige Inhalte ansieht, einschließlich Inhalten, die Urheberrechte oder andere Rechte des geistigen Eigentums, Persönlichkeitsrechte oder Rechtsvorschriften verletzen, sowie von Informationen, die zu solchen Inhalten führen.
	7.4. Die Meldung sollte hinreichend genau und angemessen begründet sein. Zu diesem Zweck ermöglicht und erleichtert der Diensteanbieter die Übermittlung von Meldungen, die alle folgenden Elemente enthalten:
	a) eine hinreichend begründete Erläuterung, warum die betreffende Person oder Einrichtung die gemeldeten Informationen als Rechtswidrige Inhalte ansieht;
	b) eine eindeutige Angabe des genauen elektronischen Speicherorts der Informationen, etwa die präzise URL-Adresse bzw. die präzisen URL-Adressen, und gegebenenfalls weitere Angaben, die die Ermittlung der Rechtswidrigen Inhalte ermöglichen;
	c) den Vor- und Nachnamen oder die Bezeichnung sowie die E-Mail-Adresse der meldenden Person oder Einrichtung, es sei denn, es handelt sich um eine Meldung von Informationen, bei denen davon ausgegangen wird, dass sie eine in den Art. 3–7 der Richtlinie 2011/93/EU des Europäischen Parlaments und des Rates genannte Straftat betreffen;
	d) eine Erklärung darüber, dass die meldende Person oder Einrichtung in gutem Glauben davon überzeugt ist, dass die in der Meldung enthaltenen Angaben und Anführungen richtig und vollständig sind.
	7.5. Eine Meldung, die die in Ziffer 7.4 der Nutzungsbedingungen genannten Elemente enthält, bewirkt, dass für die Zwecke von Art. 6 des Gesetzes über digitale Dienste in Bezug auf die Information, die sie betrifft, tatsächliche Kenntnis oder Bewusstsein angenommen wird, wenn sie es dem mit der gebotenen Sorgfalt handelnden Diensteanbieter ermöglicht, die Rechtswidrigkeit der betreffenden Tätigkeit oder Information – ohne eingehende rechtliche Prüfung – festzustellen.
	7.6. Enthält die Meldung elektronische Kontaktangaben der Person oder Einrichtung, die sie übermittelt hat, übermittelt der Diensteanbieter dieser Person oder Einrichtung unverzüglich eine Empfangsbestätigung. Der Diensteanbieter teilt dieser Person oder Einrichtung außerdem unverzüglich seine Entscheidung in Bezug auf die Informationen mit, auf die sich die Meldung bezieht, und weist dabei auf die Möglichkeiten hin, gegen die getroffene Entscheidung einen Rechtsbehelf einzulegen.
	7.7. Der Diensteanbieter bearbeitet alle Meldungen, die er erhält, und trifft seine Entscheidungen über die Informationen, auf die sich die Meldungen beziehen, zeitnah, frei von Willkür und objektiv sowie mit der gebotenen Sorgfalt. Setzt der Diensteanbieter für diese Bearbeitung oder Entscheidungsfindung automatisierte Mittel ein, macht er in der Mitteilung gemäß der vorstehenden Ziffer Angaben darüber.
	7.8. Verbotene Inhalte. Der Nutzer ist verpflichtet, dem Diensteanbieter ausschließlich Inhalte zu übermitteln, die mit dem Recht, den guten Sitten und den Tatsachen übereinstimmen. Untersagt ist insbesondere die Übermittlung von Inhalten, die:
	a) Rechtswidrige Inhalte darstellen oder zur Begehung einer Straftat aufrufen;
	b) Urheberrechte oder andere Rechte des geistigen Eigentums des Diensteanbieters oder Dritter verletzen;
	c) Persönlichkeitsrechte verletzen, darunter verleumderische, beleidigende oder zu Hass aufstachelnde Inhalte;
	d) personenbezogene Daten Dritter enthalten, die ohne Rechtsgrundlage übermittelt wurden;
	e) unerwünschte kommerzielle Informationen oder Werbung für Waren und Dienstleistungen Dritter darstellen;
	f) gegen die allgemein anerkannten Regeln der Netiquette verstoßen, einschließlich solcher, die vulgäre oder beleidigende Inhalte enthalten;
	g) Schadsoftware oder andere Elemente enthalten, die die Sicherheit des IT-Systems des Diensteanbieters oder Dritter gefährden.
	7.9. Maßnahmen gegen mit den Nutzungsbedingungen unvereinbare Inhalte. Der Diensteanbieter behält sich das Recht vor, über die Website übermittelte Inhalte nach Treu und Glauben und mit der gebotenen Sorgfalt aus eigener Initiative oder aufgrund einer erhaltenen Meldung zu prüfen, um Rechtswidrige Inhalte oder andere mit den Nutzungsbedingungen unvereinbare Inhalte zu erkennen, festzustellen und zu entfernen oder um die erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen, damit die Anforderungen des Rechts der Europäischen Union und des mit dem Recht der Europäischen Union im Einklang stehenden nationalen Rechts erfüllt werden.
	7.10. Wird festgestellt, dass ein bestimmter Inhalt rechtswidrig oder mit den Nutzungsbedingungen unvereinbar ist, kann der Diensteanbieter diesen Inhalt entfernen oder den Zugang zu ihm sperren sowie die weitere Annahme von Inhalten des betreffenden Nutzers verweigern. Der Diensteanbieter wendet eine der Art und Schwere des Verstoßes angemessene Maßnahme an. Über die getroffene Entscheidung informiert der Diensteanbieter, sofern er über dessen Kontaktdaten verfügt, den Nutzer, den der Inhalt betrifft, klar und leicht verständlich unter Angabe der Gründe für die Entscheidung und der verfügbaren Möglichkeiten, gegen sie einen Rechtsbehelf einzulegen.
	7.11. Einspruch. Alle Bemerkungen, Beschwerden, Einsprüche oder Einwände betreffend Entscheidungen oder Maßnahmen des Diensteanbieters, die aufgrund einer erhaltenen Meldung getroffen wurden, sowie betreffend die in der vorstehenden Ziffer genannte Entscheidung können innerhalb von 6 Monaten ab dem Tag des Erhalts der Entscheidung an die in Ziffer 7.2 der Nutzungsbedingungen angegebene E-Mail-Adresse gerichtet werden. Die Nutzung dieser Möglichkeit ist kostenlos und erfolgt auf elektronischem Wege. Ihre Nutzung lässt das Recht der betreffenden Person oder Einrichtung, ein Verfahren vor einem Gericht einzuleiten, unberührt.
	7.12. Der Diensteanbieter bearbeitet die in Ziffer 7.11 der Nutzungsbedingungen genannten Einsprüche, Bemerkungen und Beschwerden zeitnah, nichtdiskriminierend, objektiv und frei von Willkür, spätestens innerhalb von 14 Kalendertagen ab dem Tag ihres Eingangs. Enthält ein Einspruch ausreichende Gründe für die Annahme des Diensteanbieters, dass seine Entscheidung unbegründet ist, hebt der Diensteanbieter diese Entscheidung unverzüglich auf oder ändert sie. Über das Ergebnis der Prüfung des Einspruchs informiert der Diensteanbieter den Einspruchsführer auf elektronischem Wege unter Angabe einer Begründung, und Entscheidungen, die im Anschluss an einen Einspruch getroffen werden, werden nicht ausschließlich auf der Grundlage einer automatisierten Verarbeitung getroffen.
	7.13. Nutzer sowie andere Personen oder Einrichtungen, die eine Meldung Rechtswidriger Inhalte übermittelt haben oder die von Entscheidungen des Diensteanbieters im Zusammenhang mit Inhalten betroffen sind, die mit den Nutzungsbedingungen unvereinbar sind, haben das Recht, zur Beilegung von Streitigkeiten im Zusammenhang mit diesen Entscheidungen eine beliebige außergerichtliche Streitbeilegungsstelle zu wählen, die vom Koordinator für digitale Dienste eines Mitgliedstaats gemäß Art. 21 des Gesetzes über digitale Dienste zertifiziert wurde. Die Entscheidung einer solchen Stelle ist für die Parteien nicht bindend.
	7.14. Erhält der Diensteanbieter von derselben Person oder Einrichtung offensichtlich unbegründete Meldungen oder übermittelt ein Nutzer offensichtlich rechtswidrige Inhalte, kann der Diensteanbieter – nach vorheriger Warnung – die Bearbeitung von Meldungen dieser Person oder Einrichtung oder die Annahme von Inhalten dieses Nutzers für einen bestimmten Zeitraum aussetzen.
	7.15. Bei der Wahrnehmung seiner Rechte und Pflichten aus dem Gesetz über digitale Dienste handelt der Diensteanbieter mit der gebotenen Sorgfalt, objektiv und verhältnismäßig sowie unter gebührender Berücksichtigung der Rechte und berechtigten Interessen aller Beteiligten, einschließlich insbesondere der in der Charta der Grundrechte der Europäischen Union verankerten Grundrechte der Nutzer.

	8. TECHNISCHE UNTERBRECHUNGEN UND STÖRUNGEN
	8.1. Der Diensteanbieter unternimmt die gebotenen Anstrengungen, um ein ordnungsgemäßes und ununterbrochenes Funktionieren der Website sicherzustellen. Aufgrund der Komplexität der Website und der Rechner sowie externer Faktoren, die außerhalb der Kontrolle des Diensteanbieters liegen, einschließlich Angriffen auf die IT-Infrastruktur und Ausfällen von Internetdienstanbietern, können jedoch Fehler und technische Störungen auftreten, die das Funktionieren der Website verhindern oder einschränken. In einem solchen Fall ergreift der Diensteanbieter angemessene Maßnahmen, um die negativen Folgen solcher Ereignisse zu begrenzen.
	8.2. Der Diensteanbieter informiert die Nutzer auf den Seiten der Website über Fehler und technische Störungen sowie über den voraussichtlichen Zeitpunkt ihrer Behebung, sofern dies möglich ist.
	8.3. Neben Unterbrechungen, die durch Fehler und technische Störungen verursacht werden, kann es zu technischen Pausen kommen, während derer der Diensteanbieter Maßnahmen zur Weiterentwicklung und Sicherung der Website ergreift. Der Diensteanbieter plant technische Pausen so, dass sie für die Nutzer möglichst wenig belastend sind, insbesondere zu Zeiten mit geringerem Datenverkehr und nur für die erforderliche Dauer, und informiert über sie auf den Seiten der Website mit angemessenem Vorlauf, sofern dies möglich ist.
	8.4. Der Diensteanbieter haftet gegenüber den Nutzern nicht für Schäden, die aus den in diesem Abschnitt der Nutzungsbedingungen genannten Störungen und technischen Pausen entstehen, es sei denn, sie wurden durch vorsätzliches Handeln oder grobe Fahrlässigkeit des Diensteanbieters verursacht. Diese Ziffer der Nutzungsbedingungen bezweckt nicht, gesetzliche Rechte eines Nutzers, der Verbraucher ist, auszuschließen oder einzuschränken, insbesondere hinsichtlich der Haftung des Diensteanbieters für die nicht ordnungsgemäße Erbringung der Leistung.

	9. REKLAMATIONSVERFAHREN UND MELDUNG VON FEHLERN
	9.1. Dieser Abschnitt der Nutzungsbedingungen legt das Verfahren zur Bearbeitung von Reklamationen fest, das für alle an den Diensteanbieter gerichteten Reklamationen gilt, insbesondere für Reklamationen betreffend die Elektronische Dienstleistung Rechner und sonstige Reklamationen im Zusammenhang mit der Tätigkeit des Diensteanbieters oder der Website, sowie für Meldungen von Fehlern in den Rechnern.
	9.2. Reklamationen und Fehlermeldungen können eingereicht werden:
	a) in elektronischer Form an die E-Mail-Adresse: contact@rafalstyblinski.pl;
	b) schriftlich an die Adresse des Diensteanbieters, die in der Begriffsbestimmung des Diensteanbieters in Ziffer 2.13 der Nutzungsbedingungen angegeben ist.
	9.3. Es wird empfohlen, in der Beschreibung der Reklamation oder Meldung Folgendes anzugeben: Informationen und Umstände zum Gegenstand der Meldung, insbesondere die Adresse der Seite des Rechners, die eingegebenen Daten, das erhaltene Ergebnis, die Art und das Datum des Auftretens der Unregelmäßigkeit oder der fehlenden Übereinstimmung mit dem Vertrag; das Verlangen hinsichtlich der Art und Weise der Herstellung der Übereinstimmung mit dem Vertrag oder einen anderen Anspruch; sowie die Kontaktdaten der Person, die die Reklamation einreicht – dies erleichtert und beschleunigt die Bearbeitung der Reklamation. Die im vorstehenden Satz genannten Anforderungen haben lediglich den Charakter einer Empfehlung und haben keinen Einfluss auf die Wirksamkeit von Reklamationen, die ohne die empfohlene Beschreibung der Reklamation eingereicht werden.
	9.4. Ändern sich die angegebenen Kontaktdaten während der Bearbeitung der Reklamation, ist die Person, die die Reklamation eingereicht hat, verpflichtet, den Diensteanbieter darüber zu informieren.
	9.5. Der Reklamation können von der einreichenden Person Nachweise beigefügt werden, insbesondere Bildschirmfotos. Der Diensteanbieter kann die einreichende Person um zusätzliche Informationen bitten, wenn dies die Bearbeitung der Reklamation erleichtert.
	9.6. Der Diensteanbieter nimmt zu der Reklamation unverzüglich Stellung, spätestens innerhalb von 14 Kalendertagen ab dem Tag ihres Eingangs.
	9.7. Soweit die Elektronische Dienstleistung Rechner eine digitale Dienstleistung im Sinne von Kapitel 5b des Verbraucherrechtegesetzes darstellt, richtet sich die Haftung des Diensteanbieters gegenüber dem Verbraucher und dem Unternehmer mit Verbraucherrechten für die Übereinstimmung dieser Dienstleistung mit dem Vertrag nach den Vorschriften dieses Kapitels. Der Verbraucher kann verlangen, dass die Elektronische Dienstleistung in Übereinstimmung mit dem Vertrag gebracht wird.
	9.8. Grundlage und Umfang der gesetzlichen Haftung des Diensteanbieters sind in den allgemein geltenden Rechtsvorschriften festgelegt, insbesondere im Zivilgesetzbuch, im Verbraucherrechtegesetz und im Gesetz über die Erbringung elektronischer Dienstleistungen.
	9.9. Meldungen betreffend Rechtswidrige Inhalte sowie Einsprüche gegen Entscheidungen des Diensteanbieters, die aufgrund solcher Meldungen getroffen wurden, werden in dem Verfahren bearbeitet, das in dem Abschnitt der Nutzungsbedingungen über Rechtswidrige Inhalte und andere mit den Nutzungsbedingungen unvereinbare Inhalte festgelegt ist.

	10. AUSSERGERICHTLICHE MÖGLICHKEITEN DER BEARBEITUNG VON REKLAMATIONEN UND DER DURCHSETZUNG VON ANSPRÜCHEN
	10.1. Die Inanspruchnahme außergerichtlicher Möglichkeiten der Bearbeitung von Reklamationen und der Durchsetzung von Ansprüchen ist freiwillig und erfordert die Zustimmung beider Streitparteien. Die nachstehenden Angaben dienen lediglich der Information und begründen keine Verpflichtung des Diensteanbieters, diese Möglichkeiten in Anspruch zu nehmen.
	10.2. Zu den Methoden der Streitbeilegung ohne Beteiligung eines Gerichts gehören unter anderem die Ermöglichung einer Annäherung der Standpunkte der Parteien, zum Beispiel durch Mediation; der Vorschlag einer Lösung des Streits, zum Beispiel durch Schlichtung; sowie die Entscheidung des Streits und die Auferlegung seiner Lösung gegenüber den Parteien, zum Beispiel im Rahmen eines Schiedsverfahrens (Schiedsgericht). Ausführliche Informationen zur außergerichtlichen Beilegung von Verbraucherstreitigkeiten, einschließlich des Registers der berechtigten Stellen und des Verzeichnisses der Kontaktdaten der Verbraucherombudsleute, sind auf der Website des Amtes für Wettbewerbs- und Verbraucherschutz verfügbar: https://polubowne.uokik.gov.pl/ und https://www.uokik.gov.pl/.
	10.3. Der Verbraucher kann insbesondere folgende Möglichkeiten nutzen:
	a) Anrufung des Woiwodschaftsinspektors der Handelsinspektion mit dem Antrag auf Einleitung eines Mediationsverfahrens zur gütlichen Beilegung der Streitigkeit;
	b) Anrufung des ständigen Schiedsgerichts beim Woiwodschaftsinspektor der Handelsinspektion mit dem Antrag auf Entscheidung einer aus dem geschlossenen Vertrag entstandenen Streitigkeit;
	c) Ersuchen um kostenlose Rechtshilfe bei einem Kreis- oder städtischen Verbraucherombudsmann oder bei einer gesellschaftlichen Organisation, zu deren satzungsmäßigen Aufgaben der Verbraucherschutz gehört, darunter bei der Verbraucherföderation und beim Verband Polnischer Verbraucher;
	d) Anrufung einer anderen Stelle, die zur Durchführung von Verfahren zur außergerichtlichen Beilegung von Verbraucherstreitigkeiten berechtigt und in das vom Präsidenten des Amtes für Wettbewerbs- und Verbraucherschutz geführte Register eingetragen ist.
	10.4. Beim Präsidenten des Amtes für Wettbewerbs- und Verbraucherschutz besteht eine Kontaktstelle, zu deren Aufgaben unter anderem die Erteilung von Informationen über die außergerichtliche Beilegung von Verbraucherstreitigkeiten an Verbraucher gehört. Der Verbraucher kann sich mit der Kontaktstelle telefonisch unter der Nummer 22 55 60 332 oder 22 55 60 333, per E-Mail an die Adresse: kontakt.adr@uokik.gov.pl oder schriftlich bzw. persönlich am Sitz des Amtes am plac Powstańców Warszawy 1 in Warschau (00-030) in Verbindung setzen. Verbraucher werden auch über die landesweite Verbraucher-Hotline unter der Nummer 801 440 220 (die Hotline ist an Werktagen von 8:00–18:00 Uhr erreichbar, Verbindungsentgelt gemäß dem Tarif des Betreibers) sowie unter der E-Mail-Adresse: porady@dlakonsumentow.pl beraten.
	10.5. Bei Streitigkeiten über Entscheidungen des Diensteanbieters im Zusammenhang mit Inhalten, die mit den Nutzungsbedingungen unvereinbar sind, kann sich der Nutzer auch an eine gemäß Art. 21 des Gesetzes über digitale Dienste zertifizierte außergerichtliche Streitbeilegungsstelle wenden, nach Maßgabe der Bestimmungen des Abschnitts der Nutzungsbedingungen über Rechtswidrige Inhalte.

	11. BEENDIGUNG DER NUTZUNG UND WIDERRUF DES VERTRAGS
	11.1. Der Nutzer kann die Nutzung eines Rechners jederzeit und ohne Angabe von Gründen beenden, indem er dessen Seite verlässt. Die Elektronische Dienstleistung Rechner wird unentgeltlich erbracht, und die Beendigung ihrer Nutzung ist mit keinerlei Kosten oder finanziellen Verpflichtungen verbunden.
	11.2. Ein Verbraucher, dem das Recht zum Widerruf eines Fernabsatzvertrags zusteht, kann den Vertrag innerhalb von 14 Kalendertagen ab dem Tag seines Abschlusses ohne Angabe von Gründen und ohne Kosten widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die Absendung der Erklärung vor ihrem Ablauf.
	11.3. Die Erklärung über den Widerruf des Vertrags kann in jeder Form abgegeben werden, die einen eindeutigen Ausdruck des Willens des Verbrauchers gewährleistet, insbesondere in elektronischer Form an die E-Mail-Adresse: contact@rafalstyblinski.pl oder schriftlich an die Adresse des Diensteanbieters, die in der Begriffsbestimmung des Diensteanbieters in Ziffer 2.13 der Nutzungsbedingungen angegeben ist. Der Verbraucher kann das Muster-Widerrufsformular verwenden, das Anlage Nr. 2 zum Verbraucherrechtegesetz bildet, dies ist jedoch nicht verpflichtend.
	11.4. Aufgrund der Unentgeltlichkeit der Elektronischen Dienstleistung ist der Widerruf des Vertrags nicht mit der Rückerstattung irgendwelcher Geldleistungen verbunden.
	11.5. Die Frist für den Widerruf des Vertrags beginnt mit dem Tag seines Abschlusses.
	11.6. Die Bestimmungen dieser Ziffer der Nutzungsbedingungen gelten entsprechend für den Unternehmer mit Verbraucherrechten.

	12. URHEBERRECHTE UND MARKEN
	12.1. Die Urheberrechte und Rechte des geistigen Eigentums an der Website als Ganzes und an ihren Bestandteilen, insbesondere an den Rechnern, dem Code, dem Layout, den Texten, Grafiken und Datenbanken, stehen dem Diensteanbieter oder Stellen zu, mit denen der Diensteanbieter entsprechende Verträge geschlossen hat, und sind durch das Urheberrechtsgesetz sowie andere allgemein geltende Rechtsvorschriften geschützt. Der Schutz umfasst alle Ausdrucksformen der Website.
	12.2. Der Nutzer erwirbt keine Rechte des geistigen Eigentums an der Website. Vorbehaltlich der in zwingenden Vorschriften vorgesehenen Ausnahmen ist der Nutzer nicht berechtigt, die Website zu verändern, anzupassen, zu übersetzen, zu entschlüsseln, zu dekompilieren oder zu disassemblieren oder auf andere Weise ihren Quellcode zu ermitteln.
	12.3. Der Nutzer darf die Rechner und Ergebnisse für den eigenen Gebrauch, auch im Rahmen seiner beruflichen Tätigkeit, nutzen sowie einzelne Ergebnisse in seinen Plänen, Dokumenten und Projekten ohne gesonderte Zustimmung des Diensteanbieters verwenden.
	12.4. Über den in der vorstehenden Ziffer festgelegten Umfang hinaus ist insbesondere unzulässig: das Kopieren der Website oder von Teilen davon zum Zweck der Schaffung eines konkurrierenden Dienstes; das massenhafte Herunterladen von Inhalten der Website oder das automatisierte Abfragen der Rechner über den Umfang der gewöhnlichen Nutzung hinaus; die Darstellung eines Ergebnisses als Entwurf, Abnahme einer Anlage oder technisches Gutachten des Diensteanbieters.
	12.5. Die Bestimmungen dieser Ziffer der Nutzungsbedingungen schränken die Rechte aus den Vorschriften über die zulässige Nutzung nicht ein, insbesondere aus Art. 23 und Art. 27 des Gesetzes vom 4. Februar 1994 über das Urheberrecht und verwandte Schutzrechte.
	12.6. Die auf der Website vorkommenden Namen, Marken, Kennzeichen und Produktbezeichnungen von Herstellern, Marken und Normungsorganisationen, einschließlich der Namen von Herstellern und Gerätemodellen, gehören ihren Inhabern und werden ausschließlich zu Informations- und Identifikationszwecken verwendet. Ihre Verwendung bedeutet weder eine Verbindung des Diensteanbieters mit den Inhabern dieser Kennzeichen noch eine Empfehlung seitens dieser Stellen.

	13. BESTIMMUNGEN FÜR UNTERNEHMER
	13.1. Dieser Abschnitt der Nutzungsbedingungen und die darin enthaltenen Bestimmungen gelten ausschließlich für Nutzer, die weder Verbraucher noch Unternehmer mit Verbraucherrechten sind.
	13.2. Der in Ziffer 13.1 der Nutzungsbedingungen genannte Nutzer nutzt die Rechner als Fachmann und ist verpflichtet, jedes Ergebnis vor seiner Anwendung in der Praxis durch eine Person mit den entsprechenden Qualifikationen und Berechtigungen überprüfen zu lassen.
	13.3. Der Diensteanbieter übernimmt gegenüber dem in Ziffer 13.1 der Nutzungsbedingungen genannten Nutzer keine Garantie für die Genauigkeit, Vollständigkeit oder Eignung der Ergebnisse für einen bestimmten Zweck.
	13.4. Der Diensteanbieter haftet gegenüber dem in Ziffer 13.1 der Nutzungsbedingungen genannten Nutzer nicht für Schäden, die aus der Anwendung eines Ergebnisses oder aus der Nutzung der Website entstehen, einschließlich der Beschädigung von Maschinen, Geräten, Anlagen und Materialien, indirekter Schäden und Folgeschäden, entgangenen Gewinns sowie einer Betriebsunterbrechung. Der Ausschluss umfasst die Haftung aus jedem Rechtsgrund, soweit dies nach zwingenden Rechtsvorschriften zulässig ist, und gilt nicht für vorsätzlich verursachte Schäden.
	13.5. Alle Streitigkeiten zwischen dem Diensteanbieter und dem in Ziffer 13.1 der Nutzungsbedingungen genannten Nutzer werden dem Gericht unterworfen, das für die Zustellanschrift des Diensteanbieters zuständig ist, die in der Begriffsbestimmung des Diensteanbieters in Ziffer 2.13 der Nutzungsbedingungen angegeben ist.

	14. SCHLUSSBESTIMMUNGEN
	14.1. Verträge, die über die Website geschlossen werden, werden in polnischer Sprache und nach polnischem Recht geschlossen. In Angelegenheiten, die in den Nutzungsbedingungen nicht geregelt sind, finden die allgemein geltenden Vorschriften des polnischen Rechts Anwendung, insbesondere des Zivilgesetzbuchs, des Verbraucherrechtegesetzes, des Gesetzes über die Erbringung elektronischer Dienstleistungen, des Urheberrechtsgesetzes sowie des Gesetzes über digitale Dienste.
	14.2. Der Diensteanbieter kann die Nutzungsbedingungen nur aus wichtigen Gründen ändern, zu denen gehören: eine Änderung allgemein geltender Rechtsvorschriften oder ihrer Auslegung infolge von Gerichtsentscheidungen oder Entscheidungen von Verwaltungsbehörden; das Unterliegen einer rechtlichen oder regulatorischen Verpflichtung; eine Änderung des Umfangs, der Art oder der Form der erbrachten Elektronischen Dienstleistungen; eine Änderung der Anzahl oder der Adressen der von den Nutzungsbedingungen erfassten Websites; eine Änderung der Identifikations- oder Kontaktdaten des Diensteanbieters; die Notwendigkeit, Missbrauch entgegenzuwirken oder die Sicherheit der Website zu gewährleisten, einschließlich des Schutzes vor Schadsoftware, Spam und anderen Bedrohungen der Cybersicherheit.
	14.3. Über eine Änderung der Nutzungsbedingungen informiert der Diensteanbieter mindestens 14 Kalendertage vor ihrem Inkrafttreten durch Veröffentlichung einer Mitteilung auf den Seiten der Website. Eine Änderung der Nutzungsbedingungen hat keinen Einfluss auf Verträge, die vor dem Tag ihres Inkrafttretens geschlossen wurden. Da der Vertrag mit Beendigung der Nutzung des Rechners erlischt, gelten für die Nutzung des Rechners nach dem Tag des Inkrafttretens der Änderung die Nutzungsbedingungen in der geänderten Fassung.
	14.4. Der Diensteanbieter kann eine Änderung der Nutzungsbedingungen ohne Einhaltung der in der vorstehenden Ziffer genannten Frist vornehmen, wenn er aufgrund von Rechtsvorschriften in einer Weise dazu verpflichtet ist, die die Einhaltung dieser Frist unmöglich macht, oder wenn er die Nutzungsbedingungen ausnahmsweise ändern muss, um einer unvorhergesehenen und unmittelbaren Bedrohung der Sicherheit der Website entgegenzuwirken. In einem solchen Fall wird die Änderung mit sofortiger Wirkung wirksam, es sei denn, die Anwendung einer längeren Frist ist möglich oder erforderlich.
	14.5. Die Nutzungsbedingungen können in anderen Sprachfassungen zur Verfügung gestellt werden. Jede Übersetzung wird mit der gebotenen Sorgfalt erstellt, der Diensteanbieter kann jedoch nicht garantieren, dass sie fehlerfrei ist. Bei Abweichungen in der Auslegung der Bestimmungen der Nutzungsbedingungen, die sich aus Unterschieden zwischen einer Übersetzung und der polnischen Originalfassung ergeben, hat die polnische Fassung Vorrang.
	14.6. Die Entscheidung etwaiger Streitigkeiten zwischen dem Diensteanbieter und einem Nutzer, der Verbraucher ist, wird den Gerichten übertragen, die nach den allgemein geltenden Vorschriften des polnischen Rechts zuständig sind.
	14.7. Sollte eine Bestimmung der Nutzungsbedingungen für unwirksam oder nicht verbindlich erklärt werden, bleiben die übrigen Bestimmungen in Kraft. Im Verhältnis zu Nutzern, die weder Verbraucher noch Unternehmer mit Verbraucherrechten sind, wird die unwirksame Bestimmung durch eine Bestimmung ersetzt, die ihrem wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommt.
	14.8. Diese Nutzungsbedingungen schließen die Vorschriften nicht aus, die in dem Staat des Europäischen Wirtschaftsraums gelten, in dem der Verbraucher, der den Vertrag mit dem Diensteanbieter schließt, seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, sofern diese Vorschriften nicht durch Vereinbarung ausgeschlossen werden können. In einem solchen Fall gewährleistet der Diensteanbieter dem Verbraucher den Schutz, der ihm aufgrund der in dem Staat seines gewöhnlichen Aufenthalts geltenden Vorschriften zusteht, die nicht durch Vereinbarung ausgeschlossen werden können.


